
Aus- und Weiterbildung
Was Jugendliche und Erwachsene auf
ihrem beruflichen Weg weiterbringt

Im Kampf gegen den Plastikmüll
Junge Neusserinnen sind aktiv 
für den Umweltschutz

D
as

 u
na

bh
än

gi
ge

 M
on

at
sm

ag
az

in
 fü

r N
eu

ss
 u

nd
 U

m
ge

bu
ng

. J
ed

en
 M

on
at

 k
os

te
nf

re
i a

n 
vi

el
en

 A
us

la
ge

st
el

le
n.

Februar 2019  ·  www.derneusser.de

Mach was draus



S  Sparkasse
 Neuss

Top-Zinsen ab 

2,95 %
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Sollzinssatz ab 2,95% p.a. für Nettodarlehensbeträge ab 10.000,- EUR. 
Sparkasse Neuss, Oberstr. 110-124, 41460 Neuss

Repräsentatives Beispiel: 2,99% effektiver Jahreszinssatz bei einer Finanzierung 
von 10.000,- EUR Nettodarlehensbetrag für 36 Monate und einem gebundenen 
Sollzinssatz von 2,95% p.a. ergibt eine monatliche Rate von 290,60 EUR. Das 
entspricht einem Gesamtbetrag von 10.461,29 EUR.

sparkasse-neuss.de/privatkredit
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Liebe Leserinnen und Leser,

schließt sich eine Tür, öffnet sich irgendwo ein 
Fenster.
Am deutlichsten wird uns dieser Spruch an Sil-
vester, wenn die Tür zum alten Jahr mit Getö-
se geschlossen wird, öffnet sich morgens das 
Fenster zum neuen Jahr.
Diese Übergangszeit ist auch für viele im per-
sönlichen Bereich eine Veränderungszeit, in 
der sich Türen schließen und Fenster öffnen. 
Manchmal wird einem die Tür vor der Nase 
zugeschlagen und man ist mutlos – sieht kein 
Fenster, das sich öffnet. Manchmal schließt 
man aber auch selber mit etwas ab – vielleicht 
auch unbewusst und schlägt einen neuen Weg 
ein.
Selbst, wenn man das Neue nicht sieht, hilft 
das Bild vom sich öffnenden Fenster doch, 
wenn man sich vorstellt, dass durch dieses fri-
scher Wind, neue Impulse und Möglichkeiten 
einströmen können – wenn wir es zulassen!
Durch das Fenster steigen und den neuen Weg 
beschreiten, müssen wir dann selbst.

Andreas Gräf & Katja Maßmann
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100 Jahre Volkshochschule Neuss

Bildung für alle im Herzen unserer Stadt
Im September dieses Jahres gibt es in Neuss ein 
denkwürdiges Jubiläum zu feiern, das dazu ein-
lädt, sich die VHS-Neuss bereits im Vorfeld ein-
mal genauer anzusehen. Wie der Begriff bereits 
aussagt, bietet die VHS Bildungsangebote für 
sämtliche Bevölkerungsschichten. Möglichkeiten 

also für alle, die etwas Neues lernen und sich wei-
terbilden möchten, unabhängig vom jeweiligen 
sozialen und kulturellen Hintergrund. Dass dies 
nicht immer selbstverständlich war, zeigt ein 
kurzer Rückblick auf die Geschichte des Instituts 
Volkshochschule:

Felicitas Rath

D ie Wiege der Volkshochschulen liegt in Dänemark. Dort 
begründete N. F. S. Grundtvig die ersten nichtstaatlichen 
Volkshochschulen. Im Jahr 1844 eröffnete er die erste so-

genannte europäische Heimvolkshochschule. Hierdurch sollte eine 
Alternative zum staatlichen Erziehungssystem geschaffen werden. 
Grundtvig wollte die Schule des Lebens, ein lebenslanges Lernen für 
alle Beteiligten. Diese alternative Schulidee breitete sich weltweit 
aus. Heute ist Grundtvig der Namensgeber eines gleichnamigen EU-
Programms, das sich unter dem Sokrates-Programm der Idee des Le-
benslangen Lernens widmet. (Quelle: Wikipedia, gekürzt).
Im Jahr 1919, dem Gründungsjahr vieler deutscher Volkshochschu-
len, begründete Oberlehrer und Studienrat Georg Raederscheidt die 
Neusser Volkshochschule, die er bis 1926 leitete. 
Inzwischen, 100 Jahre später, ist die Neusser VHS im RomaNEum 
beheimatet, einem modernen, einladenden und vielseitig genutz-
ten Gebäude mitten im Stadtgeschehen. In einem Gespräch mit Dr. 
Marie Batzel, VHS-Leiterin seit Januar 2018, erfahre ich vieles über 
das derzeitige Konzept der VHS sowie zu ihrer ganz persönlichen Be-
ziehung zum Thema Bildung und zur Volkshochschule.

„Überzeugungstäterin“ leitet die VHS

Frau Batzel bezeichnet sich selbst als „Überzeugungstäterin“, die be-
reits seit ihrem zwölften Lebensjahr an VHS-Kursen teilgenommen 

hat. Angefangen vom Babysitter-Kurs über diverse Sprachkurse bis 
hin zu einem Seminar über Kräuter war sie schon immer begeistert 
von der Möglichkeit, Neues zu lernen. Während Ihres Studiums ab-
solvierte sie ein Praktikum an der VHS Passau, später hatte sie bei 
der VHS Mönchengladbach die Verantwortung für die Angebote im 
Segment Kultur. Und bevor sie nach Neuss kam, war sie VHS-Leiterin 
in Meerbusch. Also ganz viel VHS-Erfahrung; dementsprechend hat 

Ausbildungsmessen und Girls‘ Day
Erste Kontakte mit guten Kandidaten knüpfen
Neuss, Kaarst oder Langenfeld – die Westnetz-Ausbilder und Aus-
zubildenden sind in diesem Jahr wieder in einer besonderen Mis-
sion unterwegs. Sie besuchen Ausbildungsmessen rund um den 
Standort Neuss, um Westnetz als attraktiven Arbeitgeber erlebbar 
zu machen. Mit einem informativen Stand präsentieren sie Inter-
essierten die Ausbildung zum Elektroniker/in für Betriebstechnik. 
Im Gepäck haben sie unter anderem einen 3D-Drucker und eine 
Buttonpresse, an denen sie Ausbildungsinhalte, wie beispielsweise 
Pneumatik und speicherprogrammierbare Steuerungen erläutern. 
Unter dem Motto „Erste Kontakte mit guten Kandidaten knüpfen“ 
sind sie am 2. Februar bei der Kaarster Ausbildungs- und Studien-
börse und am 15. Mai auf der BOB, der Berufsorientierungsbörse in 
Langenfeld. Interessiere junge Frauen, können sich beim Girls‘ Day 
am 28. März am Westnetzstandort in Neuss an der Collingstraße 
direkt in der Ausbildungswerkstatt umschauen. Anmeldungen bit-
te über die jeweiligen Veranstalter.
Der Ausbildungsberuf zum Elektroniker/-in für Betriebstechnik 
ist sehr facettenreich. „Die Auszubildenden erlernen zum Bei-
spiel, wie energieerzeugende Anlagen in Betrieb genommen 

oder Stromverteilnetze instand gehalten werden. Auf einem 
Übungsgelände klettern sie auf Holzmasten oder fahren mit 
dem Steiger in luftige Höhen, um Arbeiten an der Übungsfreilei-
tung durchzuführen“, erklärt Michael Engels, Ausbildungsleiter 
bei Westnetz. Des Weiteren montieren sie Energieverteilungs-
anlagen, Schaltgeräte oder errichten und installieren steue-
rungstechnische Anlagen.
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Frau Batzel eine klare Vision bezüglich des Bildungsauftrages der 
VHS. Sie sieht Weiterbildung als eine große Bereicherung des Lebens 
an, vor allem wenn diese im Zusammenspiel der Gemeinschaft mit 
anderen Kursteilnehmern stattfindet. Hier bietet sich die Möglich-
keit, positive Lernerfahrungen zu sammeln. Das dadurch auch die 
Lernbereitschaft der Teilnehmenden für andere Lebensbereiche ge-
stärkt wird, ist ihrer Meinung nach von enormem Nutzen. Gerade 
im Berufsleben ist die Fähigkeit, stets Neues zu lernen unabdingbar. 
Es liegt nahe, dass die VHS-Neuss im Bereich der beruflichen Wei-
terbildung viel zu bieten hat: Ob eine Vertiefung der PC-Kenntnisse 
oder eine sprachliche Qualifizierung, hier werden in entspannter 
Runde Lerninhalte vermittelt, die im Arbeitsleben von großer Re-
levanz sein können. Dass Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet sind, 
Fortbildung in Form von Bildungsurlauben und Bildungschecks zu 
unterstützten, soll allen Arbeitnehmern die Teilnahme ermöglichen 
und für beide Parteien von Nutzen sein.
Nach dem Motto „zum Lernen ist es nie zu spät“ bietet die VHS-Neuss 
Möglichkeiten zum Absolvieren der sogenannten Nachholenden Schul-
abschlüsse sowie zu studienvorbereitenden Lehrgängen an. Diese Bil-
dungsmöglichkeiten werden ausgesprochen gut angenommen, was 
sich in einer hohen Erfolgsquote bei den Abschlüssen widerspiegelt. 
Wer Interesse hat, erhält zuvor nach Terminabsprache eine ausführli-
che persönliche Beratung. Möglich sind der Hauptschulabschluss und 
der Mittlere Schulabschluss, nicht jedoch das Abitur. Dieses wird am 
Theodor-Schwann-Kolleg und am Friedrich-Spee-Kolleg angeboten.

Breites Angebot

Doch das Kursangebot der Neusser VHS ist groß und will sich nicht 
auf Alltägliches und Notwendiges beschränken. Im Gegenteil; 
bei den Kursteilnehmenden gibt es weder eine Alters- noch eine 
Herkunftsbeschränkung. Dementsprechend variieren die Kurs-
angebote enorm. Sie sind grob in folgende Bereiche gegliedert: 
Politik & Gesellschaft; Kultur; Kreatives Gestalten; Gesundheit; 
Ernährung; Nachhaltig Leben; Wirtschaft, Recht & Verbraucher; 
Digitale Bildung; Fremdsprachen; Schulabschlüsse und Berufliche 
Bildung. Es gibt Klassiker wir z.B. Italienisch für Anfänger, PC-Kur-

se oder Yoga aber auch eher Ungewöhnliches: Hawaian Hula oder 
Katalanisch. 
Das Programm macht neugierig auf mehr Wissen und wächst stän-
dig weiter. Es entspricht der Vielfalt der Dozentinnen und Dozenten 
sowie den Konzepten der Verantwortlichen für die einzelnen Fach-
bereiche. Spannende Vorträge geben Einblicke in neue Erfahrungs-
welten; gemeinsame Exkursionen an interessante Orte helfen, den 
eigenen Horizont zu erweitern; eine zunehmende Zahl an Wochen-
endveranstaltungen ermöglicht auch Berufstätigen eine Teilnahme 
und bietet einen geeigneten Zeitrahmen zur Vertiefung in die jewei-
ligen Themen. Geflüchtete finden in Integrationskursen die notwen-
digen Sprachkenntnisse und gesellschaftliche Basisinformationen 
für eine Eingliederung in Deutschland. Zudem bietet die Cafeteria 
allen BesucherInnen einen Ort, mit Mitmenschen, gleich welcher 
Kultur, in einer offenen Atmosphäre in Kontakt zu kommen. 
Ein besonderes Augenmerk liegt laut Frau Batzel auf den gesellschaftli-
chen Veränderungen durch die Digitalisierung und deren Folgen für un-
ser Zusammenleben. Es entsteht zunehmend eine Kluft zwischen der 
Generation der sogenannten digital Natives und der Gruppe derer, die 
etwa nicht wissen, was eine App ist. Diese Kluft zu schließen betrach-
tet sie als eine der Aufgaben ihres Hauses, die durch passgenaue und 
niedrigschwellige Angebote bewältigt werden können. Deshalb gibt 
es speziell für „digitale Einsteiger“ einen Digitalen Stammtisch, eine 
Smartphone-Sprechstunde und zahlreiche Seminare zum Thema.
Stets am Puls der Zeit zu sein ist gerade für die Verantwortlichen in 
den Bildungsinstituten extrem wichtig. Um dies zu gewährleisten, 
nehmen MitarbeiterInnen der landesgeförderten öffentlichen Wei-
terbildungseinrichtungen in Neuss regelmäßig selbst an Workshops 
teil, z. B. gemeinsam mit pädagogischen MitarbeiterInnen der anderen 
Neusser Weiterbildungsinstitutionen. Ebenso führen die Beteiligten 
regelmäßig Strategiegespräche, die in einer ständigen Aktualisierung 
der Bildungsangebote münden. Denn Bildung ist ständig in Entwick-
lung und muss dementsprechend immer wieder neu „ab-gebildet“ 
werden. Freuen wir uns also auf den September, wenn das Semester-
programm und die Website in neuem Gewand erscheinen werden, 
passend zur Feier des 100jährigen Geburtstags der VHS-Neuss!

VHS im Romaneum, Brückstr. 1
Das neue Semester beginnt am 18.02.2019!

www.vhs-neuss.de
Info-Telefon:
02131/90-4151

... Bildungsurlaube, Computerkurse, 
Sprachkurse, Kreativkurse, Sport, 
Gymnastik und mehr

jetzt
anmelden!

Das Programm 1-2019 ist erschienen



Mach was draus

der neusser 02.2019

06

Das Bildungszentrum Niederrhein (BZNR) 

Damit der Start ins Berufsleben gelingt  
Das Bildungszentrum der Kreishandwerkerschaft 
Niederrhein Krefeld | Viersen | Neuss gGmbH 
hilft mit unterschiedlichen Projekten im Bereich 

Berufsorientierung und Berufsausbildung jungen 
Menschen, ins Berufsleben zu starten und dort ih-
ren Fähigkeiten entsprechend Fuß zu fassen. 

Claudia Pilatus

Gegründet wurde das BZNR 1989 als Abteilung der Kreishand-
werkerschaft Viersen. Seit 2014 ist es als eigenständige ge-
meinnützige GmbH und anerkannter Träger in der Jugend-

hilfe tätig.

Schwerpunkt der Arbeit ist die Unterstützung junger Menschen auf 
ihrem Weg zu einem erfolgreichen Berufsabschluss. Dabei arbei-
tet das Zentrum eng mit Handwerksbetrieben, aber auch mit Be-
trieben vieler anderer Wirtschaftsbereiche zusammen. Ziel ist die 
passgenaue Vermittlung zwischen Betrieb und jungen Menschen. 
Als anerkannter freier Träger der Jugendhilfe verfügt das BZNR über 
etliche Angebotsmöglichkeiten in den unterschiedlichsten sozialen 
Problemlagen.

Ausbildung 

Das BZNR unterstützt Jugendliche, die eine Ausbildung anstreben 
und abschließen möchten, aber aus unterschiedlichsten Gründen 
Schwierigkeiten dabei haben.
Mit seinen Ausbildungsbegleitern, Sozialpädagogen und Lehrkräf-
ten bietet es Ausbildungsunterstützung, Stütz- und Förderunterricht 
sowie sozialpädagogische Begleitung und Beratung bei beruflichen 
und persönlichen Problemen.

Die Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen ermög-
licht Jugendlichen den Start in eine passende Berufsausbildung. Das 
BZNR als Ausbildender sucht geeignete ausbildungsberechtigte Ko-
operationsbetriebe, in denen die praktische Ausbildung stattfindet. 
Ziel ist die Aufnahme bzw. Fortsetzung einer Berufsausbildung und 
im Idealfall der Wechsel in eine betriebliche Ausbildung nach dem 
ersten Ausbildungsjahr. 

Die assistierte Ausbildung ermöglicht jungen Menschen die Aufnah-
me einer betrieblichen Berufsausbildung. Das BZNR begleitet die 
Auszubildenden sowie die Ausbildungsbetriebe bis zum erfolgrei-
chen Ausbildungsabschluss. 
Langfristiges Ziel ist die Integration in eine sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung. 

Berufsorientierung

In Kooperation mit allgemeinbildenden Schulen begleitet das BZNR 
junge Menschen von der Schule in den Beruf. Dazu zählen Berufs-
informationsveranstaltungen an Schulen, Berufsorientierungspro-
gramme im Rahmen der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne An-
schluss“ bis hin zur individuellen Berufseinstiegsbegleitung.

Die Berufseinstiegsbegleitung richtet sich an Schüler, die einen 
Hauptschul- oder Förderschulabschluss und anschließend eine Aus-
bildung anstreben, auf diesem Weg aber besondere Unterstützung 
benötigen. Die Berufseinstiegsbegleiter kümmern sich vor allem um 

Fragen des Übergangs in die Berufsausbildung, helfen bei Bewer-
bungsunterlagen, bei der Vermittlung in Praktika, bei der Berufsori-
entierung und bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz. 

Kontakt in Neuss
Bildungszentrum der Kreishandwerkerschaft Niederrhein 
Krefeld | Viersen | Neuss gGmbH 

Oberstr. 18–24, 41460 Neuss
Telefon: 02131 8853252
E-Mail: bznr@bznr.de
Homepage: www.bznr.de

Standorte in Neuss
Bildungszentrum Neuss I
Hammer Landstr. 5
41460 Neuss
Telefon: 02131 1336700

Bildungszentrum Neuss-Norf
Siemensstr. 16
41469 Neuss
Telefon: 02137 9227904
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Neusser Schüler werden mit der Schule fertig und stehen vor der Qual der Wahl

Was soll ich bloß werden? 
Heiteres Beruferaten für Schulabgänger?
Carla will zum BKA. Den Eignungstest bei der 
Polizei hat sie bereits bestanden und sich für ein 
duales Studium in Brühl beworben. Luisa ist ein 
bisschen neidisch. Auch sie wird im Mai ihr Abi 
in der Tasche haben, hat aber überhaupt keinen 
Plan, was sie dann machen soll. Auslandsjahr? 

Bundesfreiwilligendienst? Praktikum? Ausbil-
dung, Lehre oder Studium? So wie Luisa geht es 
vielen AbiturientInnen. Sie haben in der Schule 
zwar viel gelernt, wissen aber vom Leben jenseits 
der Schulmauern eigentlich zu wenig.

Monika Nowotny

Gerade AbiturientInnen tun sich oft schwer, wenn es um die 
Wahl der richtigen Berufsausbildung geht. Kein Wunder, ha-
ben sie durch das seit 2013 eingeführte Turbo-Abi noch we-

niger Zeit gehabt, sich mit dem Leben jenseits von Schule und Lernen 
zu beschäftigen. Real-, Sekundar- und Gesamtschüler sind ihnen da 
oft eine Nasenlänge voraus, da in diesen Schulformen deutlich mehr 
Angebote zur beruflichen Orientierung gemacht werden: Neben Be-
rufsfelderkundung und Potenzialanalyse gibt es Kooperationen mit 
ansässigen Firmen, die in die Schulen kommen und sich vorstellen 
oder regelmäßige Besuche von Eltern, die aus ihrem Berufsleben be-
richten. Es gibt mehrere Möglichkeiten für eintägige oder mehrwö-
chige Praktika oder Besuche in Firmen und Unternehmen der Regi-
on. Bei vielen Schulen stehen gezielte Bewerbungstrainings auf dem 
Stundenplan.
Glücklich schätzen können sich alle Schüler, die bereits während der 
Schulzeit wissen, was sie später werden wollen. Für alle anderen be-
ginnt mit Schulschluss dann das große Suchen nach einer geeigne-
ten Ausbildungs- oder Arbeitswelt. Möglichkeiten gibt es viele und 
je nach Abschlusszeugnis kann dies ein Segen oder ein Fluch sein. 

KAoA sei Dank

In NRW gibt es seit 2011 ein landesweites, einheitliches Übergangs-
system: Kein Abschluss ohne Anschluss, kurz: KAoA. Es bietet Orien-
tierung und Hilfestellung und soll idealerweise bereits in der Schule 
Hilfen für die spätere Berufsorientierung geben. Verpflichtende Mo-
dule wie „Berufsfelderkundung“ und „Potenzialanalyse“ wurden be-
reits in der Schule ab Klasse 8 in das Curriculum integriert und sollen 
hier erste Weichenstellungen vorbereiten.
Spätestens nach erfolgreich bestandener Schullaufbahn ist dieses 
System ein äußerst hilfreiches Tool. Vor allem die Broschüre „Berufs- 
und Studienorientierung“ hilft allen weiter, die bisher noch keinen 
Plan haben, da sie alle Anbieter, Möglichkeiten und Kontakte zur 
Berufs- und Studienorientierung bündelt und darüber hinaus eine 
Übersicht über wichtige und relevante Veranstaltungen und Termi-
nen zu allen Themen rund um die Karriereplanung gibt. 
Schritte, die den Berufsfindungsprozess einleiten und begleiten, 
werden aufgezählt, sowie dafür passende und weiterführende Ver-
anstaltungen. Egal ob eher ausbildungsrelevant wie beispielsweise 
„Tag des Handwerks“ oder „CHECK IN Berufswelt“ oder in Richtung 
Studium/Duales Studium mit Veranstaltungen wie „Infotag Hoch-
schule Niederrhein“ oder „Hochschulinformationstage Düsseldorf“.
Alle Veranstaltungen werden in der Broschüre detailliert beschrie-
ben und sind mit weiterführenden Links versehen. Zu guter Letzt 
gibt es noch eine Auflistung von zusätzlichen Links, die nützliche 
Tipps und Infos beinhalten, die für Berufs- oder Studienorientierung 
wichtig oder zumindest hilfreich sein können. Jede Schule sollte ei-

gentlich genügend Exemplare dieser Broschüren vorrätig haben, an-
sonsten liegt sie im Kreishaus Neuss aus.
Für alle, die sich lieber vor Ort fachkundig beraten lassen wollen, 
empfiehlt sich ein Besuch im Berufsinformationszentrum (BIZ) in 
Mönchengladbach, das für den gesamten Rhein-Kreis Neuss zustän-
dig ist. In angenehmer Atmosphäre findet man dort Infos zu Jobs, 
Studienfeldern und Berufsausbildungen, bekommt tatkräftige Hilfe 
und viele Tipps bei Bewerbungsschreiben oder anderen Fragen rund 
um alle Arbeitswelt-Themen. 
Insgesamt ist diese nachschulische Phase der Orientierung mit Sicher-
heit für viele nicht einfach. Zum Glück gibt es aber jede Menge Anlauf-
stellen, Hilfen und Unterstützung und es gilt – wie bei fast allem im 
Leben – das Motto: Probieren geht über Studieren. Oder umgekehrt.

Schulung der Senioren­
begleiter geht weiter
Wer möchte sich für ältere Menschen engagieren? Die Quartiersiniti-
ative „Älterwerden in Büttgen“ in Trägerschaft des Caritasverbandes 
im Rhein-Kreis Neuss bietet eine Schulung zur ehrenamtlichen Pfle-
ge- und Seniorenbegleitung an. Jetzt stehen die nächsten Termine 
(jeweils 16 bis 19.30 Uhr) fest: Freitag, 1. Februar: Depression und De-
menz, Referent: Dr. Derichs. Freitag, 15. Februar: Pflegeversiche-rung, 
Referent: Georg Koppenburg, AOK Rhein-land/Hamburg. 
Ort ist das Quartierscafé „Büttger Treff“ im Gemeindezentrum der 
evangelischen Johanneskirche, Novesiastraße 2. 
Wer noch dazu stoßen möchte, der ist herzlich eingeladen. Informie-
ren und anmelden kann man sich bei Cordula Bohle vom Caritasver-
band Rhein-Kreis Neuss unter der Telefonnummer 0173 – 60 26 176 
oder per Mail unter cordula.bohle@caritas-neuss.de.
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Eine klare win-win-Situation: Vom neuen Förderpaket profitieren Arbeitgeber und Langzeitarbeitslose

Das hat doch Perspektive!
Es ist vom deutschen Bundestag beschlossene 
Sache: Seit dem 1. Januar gibt es das neue För-
derpaket. Es erstattet Arbeitgebern, die Langzeit-
arbeitslose einstellen, einen Großteil der Lohnko-

sten. Insgesamt stehen den Jobcentern dafür in 
den kommenden Jahren vier Milliarden Euro zur 
freien Verfügung. Auch für das Jobcenter in Neuss 
bieten sich hier viele Chancen.

Monika Nowotny

T rotz der guten Arbeitsmarktlage gibt es allein in Neuss rund 
3.000 Langzeitarbeitslose, also Menschen, die seit mehreren 
Jahren arbeitslos sind und Leistungen nach SGB II beziehen. Ihre 

Chancen auf Aufnahme einer lohnenden Beschäftigung sind oftmals 
gering, obwohl viele von ihnen arbeiten können und dies auch wol-
len. Das soll sich mit dem neuen Förderpaket nun langfristig ändern. 
Arbeitgeber, die Langzeitarbeitslose einstellen, bekommen Lohnkos-
tenzuschüsse in Höhe von 100 Prozent und für die Dauer von bis zu 5 
Jahren. Außerdem erstattet das Jobcenter eventuell nötige Weiterbil-
dungskosten und kümmert sich bei Bedarf um individuelle Förderung 
und beschäftigungsbegleitende Wiedereingliederungs- und Coaching-
maßnahmen. Diese Förderung ist ein attraktives Angebot für Arbeitge-
ber, gezielt Langzeitarbeitslose einzustellen. Und für viele Langzeitar-
beitslose ist es eine vielversprechende Perspektive auf einen regulären 
Job, der ihnen auf Sicht ein selbstbestimmtes Leben ermöglicht, da die 
Förderung auf 5 Jahre ausgelegt ist. Natürlich mit dem Hintergedan-
ken, dass nach Auslaufen der Förderung der sich mittlerweile qualifi-
zierte Arbeitnehmer „übernommen“ wird und so Aussichten auf eine 
unbefristete Stelle bei eben diesem Arbeitgeber hat.

Neue Jobs im Jobcenter

Seit dem 1. Januar sorgt das Förderpaket dafür, dass das Jobcenter 
nun alle Hände voll zu tun hat. Der Arbeitgeberservice sucht den 
Kontakt zu möglichen Arbeitgebern und macht dort gezielt Wer-
bung für das Förderpaket. Nicht nur bei städtischen Einrichtungen 
wie beim Amt für Stadtgrün, Umwelt und Klima, das dringend Perso-
nal braucht, sondern auch bei der IHK, größeren Firmen und Unter-
nehmen, lokalen Handwerksbetrieben und Wohlfahrtsverbänden, 
um so möglichst viele potentielle Arbeitgeber zu finden. Parallel 
dazu scannt es die Qualifikationen, Fähigkeiten und Vorkenntnisse 
der gelisteten Langzeitarbeitslosen, um bedarfsgerechte und pas-

sende Stellenangebote zu unterbreiten. Letztendlich obliegt es dem 
Jobcenter, Arbeitgeber und potentielle Arbeitnehmer zusammen zu 
bringen und dafür zu sorgen, dass es passt. Mit gegebenenfalls nöti-
gen Weiterbildungen, Coachings und anderen Eingliederungshilfen. 
Im Jobcenter zeigt man sich optimistisch: „Das Förderpaket ist eine 
gute Sache. Anders als viele Förderprogramme in den zurücklie-
genden Jahren ist es langfristig gedacht. Es bietet spannende und 
attraktive Perspektiven sowohl für Arbeitgeber als auch Arbeitneh-
mer. Der Arbeitgeber erhält finanzielle Förderung, dadurch dass der 
Staat die Lohnkosten übernimmt und minimiert so das Risiko einer 
Fehlinvestition. Auch kann er seinen Mitarbeiter passgenau ein-
arbeiten. Angestellte Arbeitnehmer erhalten die Chance auf einen 
dauerhaften Job und damit auf ein selbstbestimmtes Leben. Denn 
welcher Arbeitgeber wird nach 5 Jahren einen Arbeitnehmer mit zu-
friedenstellenden und qualitativ guten Leistungen wieder entlassen 
wollen?“ so Wolfgang Draeger, Mitglied der Geschäftsführung. „Un-
sere Aufgabe ist es, Jobanbieter und geeignete Kandidaten schnell 
und unbürokratisch zusammen zu bringen. Dafür stehen uns in die-
sem Jahr 5 Millionen Euro zur Verfügung.“

So wird gefördert

Das Förderpaket erhalten alle Arbeitgeber, die einen Langzeitar-
beitslosen (seit mindestens 2 bis höchstens 6 Jahre) teil- oder vollzeit 
sozialversicherungspflichtig beschäftigen. Es beinhaltet 100 Prozent 
Lohnkostenzuschuss in den ersten beiden Jahren, in Jahr drei, vier 
und fünf dann jeweils 10 Prozent weniger. Der Zuschuss richtet sich 
nach tariforientiertem Arbeitsentgelt, jedoch nicht unter dem ge-
setzlichen Mindestlohn. Zusätzlich werden Weiterbildungskosten in 
Höhe von 3.000 Euro übernommen und, sofern nötig, die Kosten für 
beschäftigungsbegleitende Coachings.
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Berufliche Ziele realisieren 
mit dem IAL
Das IAL® ent-
wickelt und re-
alisiert seit 25 
Jahren erfolg-
reich Weiter-
bildungskon-
zepte im IT-, 
im kaufmänni-
schen und im 
g e w e r b l i c h -
t e c h n i s c h e n 
Bereich. So können Sie bei uns Ihre Umschulung oder eine berufliche 
Anpassungsqualifizierung absolvieren. Im persönlichen Gespräch 
finden wir heraus, welche Weiter- oder Fortbildung für Sie sinnvoll 
ist und Sie Ihrem beruflichen Ziel näher bringt. 
Wir sind SAP® und DATEV Bildungspartner, sowie langjähriger Part-
ner und Anbieter von LCCI, ECDL, Microsoft® u.v.a. Zertifizierungen. 
Sie haben deshalb bei uns die Chance, sich auf verschiedenste Zerti-
fizierungen vorzubereiten und diese abzulegen. 
Unsere Umschulungen bereiten Sie auf die Prüfung vor der IHK vor 
und unsere Anpassungsqualifizierungen eröffnen neue berufliche 
Einsatzfelder. Schauen Sie auf unserer Internetseite www.ial.de vor-
bei und/oder kontaktieren Sie uns persönlich.

Ihr Weg in den ersten Arbeitsmarkt

ial.de

Unsere Umschulungen mit 
IHK Abschluss 

Ab 01.02.2019, Einstieg bis 
01.03.2019 möglich
• Kaufl eute im E-Commerce

Ab 01.03.2019 
• Kaufl eute für Büromanagement
• Industriekaufl eute
• Kaufl eute im Groß- und 

Außenhandel
• Kaufl eute für Spedition und 

Logistikdienstleistung
• Fachlagerist 
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Verkäufer 
• Kaufl eute im Einzelhandel
• Personaldienstleistungskaufl eute
• Fachkraft für Schutz und Sicherheit

Unsere Kurse mit 
monatlichem Einstieg (u.a.)
• SAP® Unternehmenskoordinator 

mit SAP® ERP 6.0

• Zertifi zierter SAP® Berater 
„Application Associate“

• CAD-/CAM-Maschinenbau & 
CAD-Bauwesen

• Lagerhelfer mit berufsbezogenem 
Deutsch, Förderung mit BGS 
möglich

IT-Kompakttraining
Schwerpunkt Datenbanken 
• Datenbankadministrator 
• Datenbankentwickler 
• Datenbankmaster 

Schwerpunkt IT-Systeme 
• PC-Techniker 
• Netzwerkadministrator 
• Systemadministrator 

Schwerpunkt Web 
• Webadministrator 
• Webmaster 
• Webmaster Security

Zugelassen nach AZAV durch CERTQUA  // Weitere Informationen unter www.ial.de
IAL Düsseldorf | Opitzstr. 10 | 40470 Düsseldorf | 0211 6 999 07 30 | ial-d@ial.de
IAL Mönchengladbach | Monschauer Str. 44 | 41068 Mönchengladbach | 
02161 56 23 68 0 | ial-mg@ial.de

SAP®

Bildu
ngs-

partn
er

Jede Ausbildung
hat bei uns ein Ziel!
#PIONIERGEIST
Hilf mit, die Zukunft zu gestalten. Mit der 
 Arbeit an nachhaltigen Energiesystemen. 
Starte jetzt deine Ausbildung bei Westnetz    
in Neuss.
Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen mit 
 Behinderung. 

Bewirb dich jetzt unter: westnetz.de/ausbildung  
 
Bei Fragen wende dich einfach an Michael Engels: 
T +49 2131 71-2373 • michael.engels@westnetz.de

Teil von innogy
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Halbzeit
Am 08.02.19 gibt es Zeugnisse – und evtl. Gesprächsbedarf?

JEDERZEIT WECHSELN,
AUCH MITTEN IM 
SCHULJAHR!
Kleine Klassen, individuelle 
Betreuung und ein fairer 
Umgang miteinander sind unser 
Konzept für eine erfolgreiche 
Schullau�ahn.

Graf-Landsberg-Str. 1
41460 Neuss

Tel.: 02131-57502

EIN ORT ZUM ENTFALTEN.

 Du brauchst einen Neustart?

Echte Chancen für jeden Schüler 
In kleinen Klassen und familiärer Atmosphäre
Zu Jahresbeginn sorgen die Halbjahreszeugnisse bei so manchen 
Schülern und Eltern für Unbehagen, denn diese Leistungsbeurteilun-
gen zeigen oft die Richtung der weiteren Schullaufbahn auf.
So stellen sich Eltern die Frage, ob die Wahl der weiterführenden 
Schule nach der vierten Klasse die richtige war, wenn ihr Kind sich 
nun auf dem Gymnasium nicht richtig wohl fühlt und die Noten nicht 
dem Potential entsprechen. Die Ursachen für diesen Leistungsknick 
können sehr vielfältig sein, denn jedes Kind ist bekanntlich anders. 
Schlechte Noten bedeuten nicht, dass ein Kind die Anforderungen 
nicht erfüllen kann. Eine individuelle Förderung könnte Abhilfe 
schaffen, doch die ist im normalen Schulbetrieb an öffentlichen 
Schulen oft in nur begrenztem Umfang möglich. 
An der Neusser Privatschule steht jedes Kind im Mittelpunkt und 
wird in kleinen Gruppen unterrichtet. Nach einer eingehenden Ori-
entierungszeit können dort ganz individuelle Förderungen einsetzen 
um die Noten zu verbessern.
Defizite werden von den erfahrenen Pädagogen schnell erkannt und 
durch zusätzlichen Unterricht erhalten die Schüler die Möglichkeit, 
Inhalte zu wiederholen und zu vertiefen.
Die SchülerInnen erhalten gezielte Förderung in den Fächern, in de-
nen sie Schwächen haben und erhalten somit die Möglichkeit, den 
Anschluss an die Klasse zu bekommen. 
An der Neusser Privatschule im historischen Gebäude an der Graf-
Landsberg-Straße herrscht eine familiäre Lernumgebung mit kleinen 

Lerngruppen in denen sich die Kinder schnell zurecht finden. Rund 
140 SchülerInnen besuchen diese Schule aktuell und auch für zu-
künftige Fünftklässler gibt es dort perfekten Startbedingungen in 
die weiterführende Schule.
Feste, einschätzbare Strukturen, weitestgehend ohne Unterrichts-
ausfall und die individuelle Betreuung bieten den perfekten Rah-
men.
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Der Umwelttipp
Umweltbewusst 
online einkaufen

Wie die Ökobilanz beim Shoppen im Internet ausfällt, hängt von 
vielen Faktoren ab. Die meisten können Sie selbst beeinflussen.
Leben Sie zum Beispiel im Ballungsraum? Nutzen Sie statt Google 
die Suchmaschine Ecosia? Bündeln Sie Ihre Einkäufe, recyceln Sie 
Versandkartons und archivieren Sie Online-Rechnungen digital? 
Dann ist Ihre Ökobilanz beim Online-Shopping vermutlich relativ 
günstig. Günstiger jedenfalls als die der Nachbarn, die regelmäßig 
wegen jeder Kleinigkeit mit dem Auto ins nächste Einkaufszent-
rum fahren.
Eines aber ist sicher: Der lokale Einzelhandel freut sich, wenn Sie 
vor Ort einkaufen, und hat auch nur so eine Zukunft.

Zehn Tipps für Einkäufe im Netz
•  Kaufen Sie nichts online, was Sie auch in Ihrer Nähe bekommen.
•  Bündeln Sie Ihre Aufträge und bestellen Sie bei möglichst weni-

gen verschiedenen Händlern.
•  Nutzen Sie, wenn möglich, regionale Lieferdienste.
•  Lassen Sie Ihr Paket direkt an Paketstationen oder Paketshops 

liefern. Muss das Paket doch an die Haustür gebracht werden, 
vermeiden Sie vergebliche Lieferversuche durch Terminabspra-
chen oder Anwesenheit.

•  Kaufen Sie Waren, die Sie anprobieren müssen (wie Schuhe oder 
Hosen), nur im Laden, um Rücksendungen zu vermeiden.

•  Umweltschädlich und unfair ist es, im Laden zu probieren und 
im Web zu ordern.

•  Verteilen Sie Einkäufe nicht wegen minimaler Preisvorteile auf 
mehrere Anbieter.

•  Achtung bei Onlineportalen: Sie bestellen oft nur scheinbar bei 
einem Händler. Tatsächlich kommen die Waren gerne auch mal 
direkt aus Fernost oder Übersee.

•  Geben Sie Lieferdiensten mit Pfandkisten oder Recyclingkartons 
den Vorzug. Besonders die Lieferung von frischen oder gekühl-
ten Lebensmitteln sind oft mit einer großen Menge an Verpa-
ckungsmaterial verbunden.

• Bilden Sie Einkaufsgemeinschaften und bestellen Sie gebündelt.

Quelle: BUND
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Mit Schmetterlingen fliegen

Seit 15 Jahren leistet der Verein Initiative Schmetterling Neuss e.V 
eine wertvolle Arbeit bei der Unterstützung von schwerkranken 
Kindern und deren Familien. Die Weihnachtsspende der EGN über 
5.000 Euro ist eine besondere Hilfe dazu. „Unsere Ehrenamtlichen 
leisten die Begleitung mit großem Engagement und besonderem 
Einfühlungsvermögen“, beschreibt Geschäftsführerin Birgit Rit-
ter. Die Vereinsvorsitzenden Annemarie Düsselberg, Marion Ru-
dolph, Tina Klopf und die Koordinatorin Cordula Baumann freuen 
sich sehr über die EGN-Spende. „Die Begegnung mit kleinen und 
großen Menschen ist ein prägendes Merkmal unserer Arbeit. Es 
sind bewegende Gespräche mit Eltern, berührende und beglü-
ckende Momente mit Kindern und Jugendlichen, die uns darin 
bestärken.“ Die Begleitung von Familien mit schwerkranken Kin-
dern, die Trauerbegleitung, die Kinderhospizarbeit, die Krisenin-
tervention oder eine spezielle Müttergruppe – alle Angebote und 
Leistungen sind für die Betroffenen kostenfrei. Wie wertvoll die-
se Hilfe ist, beschreibt ein Junge, der seit einigen Monaten von 
einem Schmetterling begleitet wird: „Ich freue mich auf jeden 
Dienstag, wenn mein Schmetterling kommt und wir zusammen 
spielen, basteln oder etwas unternehmen. Mit meinem Schmet-
terling zusammen kann ich fliegen.“

Offener Treff für Angehöri­
ge von Suchtkranken
Der nächste Offene Treff für Angehörige von Suchtkranken findet am 
Montag, 4. Februar 2019, von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt.
In der Jugend- und Drogenberatung Neuss, Augustinusstraße 21, fin-
den Angehörige Unterstützung und die Möglichkeit sich zu informie-
ren, auszutauschen und neue Wege zur Bewältigung kennen zu ler-
nen. Der Offene Angehörigentreff ist ein gemeinsames Angebot der 
Suchtkrankenhilfe der Caritas Sozialdienste Rhein Kreis Neuss GmbH 
und der Jugend- und Drogenberatung der Stadt Neuss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um telefonische Anmeldung unter 
02131/889170 oder 02131/5237923 wird gebeten, eine spontane 
Teilnahme ist aber jederzeit möglich.
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Brücken in und um Neuss

Von einer Seite zur anderen: über Brücken
Die großen Brücken über den Rhein, die neue 
Brücke über den Hafen, Brücken über die Erft, die 
Obererft, den Nordkanal, im Stadtgarten, über 
Bahngleisanlagen, Straßen, für Fußgänger, Fahr-

radfahrer und/oder Autos. Kurz, überall in und 
um Neuss gibt es Brücken und bieten Anregung 
für Brücken-Touren.

Claudia Pilatus

Die Jüngste 

Wie ein großes geschwungenes Rohr überspannt die einhundert 
Meter lange und 250 Tonnen schwere Pierburg-Brücke das Hafenbe-
cken I. Seit Mai 2015 ist sie für Fußgänger freigegeben. Sie verkürzt 
den Weg vom Bahnhof zum Zulieferer für die Automobilindustrie 
von ehemals zweieinhalb Kilometer auf fünfhundert Meter. Dass sie 
am Werkstor von Pierburg endet, ist der Hinweis für ihre Zweckmä-
ßigkeit. 
Bereits Mitte des 19. Jahrhunderts führte hier eine Brücke von der 
Neusser Wohnstadt in den Hafen. Wer heute in Höhe der Colling-
straße die Rheintorstraße überquert und die Pierburg-Brücke be-
schreitet, sollte sich den Blick über den Hafen nicht entgehen lassen. 
Zudem bietet sich die Möglichkeit, den Uferpark zu besuchen. Der ist 
mit Wasserspielanlage, Holzschiff, Chill-Bereich gut angekommen. 
Leider auch bei Vandalen, die den Aufzug zur Brücke wiederholt zer-
stört und die Sitzräder im Park beschmiert haben. 

Die Historische

Unübersehbar sind die geschichtlichen Spuren im Bereich der Eisen-
bahnbrücke, die zwischen Rheinparkcenter und Neusser Hafen nach 
Düsseldorf-Hamm führt.  Nördlich der neuen Brücke stehen noch die 
Reste der Brückentürme am Rheinufer. 1870 wurde die Verbindung 
zwischen Neuss und Düsseldorf eingeweiht. Anfang der 1900er ent-
stand eine zweite Brücke. Sie wurde von den Truppen des NS-Regi-
mes, wie unter anderen auch die frühere Südbrücke, in dem Versuch, 
die Alliierten aufzuhalten, im März 1945 zerstört.  
Einige Jahrzehnte nach dem Wiederaufbau wurde klar, dass die Brü-
cke den Belastungen des Güterverkehrs und dem engen Takt der S-
Bahnen nicht standhalten konnte. So wurde 1984 die neue Hammer 
Eisenbahnbrücke mit einer Erweiterung auf vier Gleise eingeweiht. 
Sie entstand mit einem Fachwerkversteifungsträger mit einer 250 
Meter langen Stabbogenbrücke, in Erinnerung an die alte Bogenkon-
struktion. 

Die mit dem großen Namen

Von hier ist es flussaufwärts nicht weit zur Josef-Kardinal-Frings-
Brücke mit ihrer charakteristischen flachen Form. Die 780 Meter lan-
ge Stahlhohlkasten-Brücke mit einer längsten Stützweite von 206 
Meter wurde 1951, an der Stelle der 1929 eröffneten Vorgängerin, 
freigegeben. 
Viele sagen heute noch Südbrücke, obwohl der offizielle Name 
Rheinbrücke Düsseldorf-Neuss war, bevor sie 2006 den Namen des 
bekannten und besonders in Neuss beliebten Kardinals bekam.

Das Sorgenkind 

Der auf der linken Rheinseite stehende Stahlbetonpylon sieht aus 
wie ein umgedrehtes Ypsilon und ist mit 146 Metern der höchste 
Brückenpylon Deutschlands. 
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Mit einer Gesamtlänge von 1.166 Metern, einer längsten Stützweite 
von 368 Metern, drei Fahrstreifen und einem Standstreifen je Fahrt-
richtung sowie außen beidseitig einem 2,75 Meter breiten Geh- und 
Radweg sollte die Fleher Brücke die „Südbrücke“ entlasten. 
Die Planung der einhüftigen Schrägseilbrücke dauerte zwölf Jahre, 
um akzeptable Lösungen für die Führung über das Naturschutzge-
biet Uedesheimer Rheinbogen und die Schonung des Wassergewin-
nungsgebietes des alten Wasserwerkes Flehe zu finden. Letzteres 
ist der Grund, warum die Brücke den Rhein nicht im rechten Winkel 
überquert.
Nicht mal 25 Jahre nach der Freigabe für den Verkehr 1979 begannen 
die Sorgen: Korrosion an den Tragseilen, Abnutzungserscheinungen 
am Pylon und den Fahrbahnträgern.
Die Brücke ist dem ständig steigenden Verkehrsaufkommen von  
täglich 85.000 Fahrzeugen (davon ca. 12.000 Lkw) nicht gewachsen. 
In diesem Jahr beginnen erneut Reparaturarbeiten. Bei den Brücken-
überprüfungen des Landesbetriebs Straßenbau Nordrhein-Westfa-
len waren im vergangenen Frühjahr Risse in den Querträgern und 
Querstreben der Stahlkonstruktion, die die äußeren Fahrbahnen ab-
stützen, entdeckt worden. 

Die Kleinen 

Selbstverständlich müssen auch kleine Brücken gelegentlich saniert 
werden, so wie im vergangenen Jahr die Brücke über den Burggra-
ben am Übergang in die mittelalterliche Kernstadt. 

Pilzbefall macht die Sanierung der Erftbrücke in Höhe des Nixhofes 
über die Erft zum Wanderweg erforderlich. Es wird wohl bis Mai dau-
ern, ehe die Pferde wieder über die Brücke auf die Weiden können. 

Zurück in die Stadt gelangt man von hier durch den Reuschenberger 
Busch. Dabei bietet die Fußgängerbrücke Selikumer Weg in luftiger 
Höher eine sichere Überquerung der Bahngleise.  

Brücke für Verliebte

In der Stadt lohnt sich ein Blick auf das Geländer der Brücke über 
den Erftmühlengraben an der Alten Post. Hier hängen zahlreiche 
Vorhängeschlösser, meist mit eingravierten (Kose-) Namen, Lie-
besschwüren, Datum. Seit etwa zehn Jahren macht dieser Brauch 
Schule. Prominentes Beispiel ist die Hohenzollernbrücke in Köln. 
Zum Brauch gehört auch, den Schlüssel nach Befestigen ins Wasser 
zu werfen. Eben auf immer und ewig … es sei denn, die Brücke wird 
saniert. Die Schlösser dürfen im Übrigen nicht in den Straßenraum 
hineinragen oder ein historisches Denkmal verdecken. Das mag ein 
Grund sein, weshalb beispielsweise Berlin und Venedig Verbote aus-
gesprochen haben. 

Selbstverständlich gibt es noch viel mehr Brücken in und um Neuss. 
Eine Entdeckungstour lohnt sich. 

Hauspreis inkl.
Überführungskosten 27.991 €
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Das Album startet mit vier Songs, die sich mit dem Altern und 
dem Verlust durch Tod beschäftigen.
Der klassichen Rockballade „Tief eingraviert“ folgt die zweite 

Single aus dem Album, der Deutschrocksong „Jahre ziehn ins Land“, 
das geradeaus rockende (Da wo du jetzt bist ist es) „Besser als hier“ 
und die den Fans bereits bekannte Vorab-Single „Kein zurück“. Da-
nach überrascht das Album mit „Stadtklang“, einer Liebeserklärung 
an Hamburg. Mit dem folgenden Trennungsschmerz-Hilferuf „Sei 
bei mir“, der epischen Rockballade „Flaschenpost“ und der Ballade 
„Stiller Raum“, welche sich zum fulminanten Rock-Epos steigert, ist 
Ötte aber wieder zurück in der Albumspur. Bis hierhin ist das in Text 
und Themen überwiegend keine leichte Kost; man muss sich schon 
drauf einlassen wollen. Doch dann, völlig unerwartet, rockt das 
rotzige „Träum weiter“ voll nach vorne. Respekt. Dieser Belohnung 
nicht genug, das beschauliche „Zwei in einem Boot“ ist einfach gut. 
Und weil es ein klassisches Rockalbum ist, schickt uns Ötte mit der 
traurigen Ballade „Paradies“ über Trennung durch Tod ins Bett. Fazit: 
Das Album bedient klassische Rock-Vorlieben über Piano Intros, Gi-
tarren-Soli bis hin zu bombastischen Autros, wie ich es schon lange 
nicht mehr gehört habe. Es ist kein Patchwork von Songs, sondern es 
verarbeitet Christian Ottes Erfahrungen und sein Seelenleben. Für 
mich persönlich ist das insgesamt etwas zu viel Melancholie und et-
was zu wenig trotzige Zuversicht aber eine schöne Reminiszenz an 
alte Album-Tugenden. Für eingefleischte Ötte-Fans jedoch ein Muss. 

Das Interview

Viele Songs deines Albums befassen sich mit Verlust durch Tod 
oder Trennung und dem Altern. Zitat: „Ein Leben hält nicht ewig – 
man steigt ein und man steigt aus.“ Wie autobiographisch sind die 
Songs?
Ja die Texte befassen sich eigentlich immer mit Themen die ich sel-
ber erlebt oder über andere erfahren habe. Das ist mal so, mal so. 
Bei „Besser als hier“ ist es doch der Verlust einiger Freunde in den 
letzten Jahren. 
Das CD Album, mit klassischer Album-Chronologie und rebelli-
schem Artwork nebst rotem Ötte-Stern ist erfrischend „old school“: 
War das geplant oder hat es sich dahin entwickelt? 
Ach Ich bin ja seit Jahren auch grafisch tätig. Mir macht diese gesam-
te Kreativität einfach Spaß. Ob ich Texte schreibe oder das Booklet 
entwerfe. Ich mach das selber weil es einfach super Spaß macht. Das 
es nun etwas old school geworden ist, wie Du sagst, liegt eher am 
kompletten Konzept. Alles andere ist ein Entwicklungsprozess wäh-
rend des Songwritings gewesen. 
Zwei Songs, eingebettet in der eher nachdenklichen Grundstim-
mung des Albums, überraschen. „Stadtklang“, eine Liebeserklärung 
an Hamburg und „Zwei in einem Boot“. Beim Duett „Zwei in einem 
Boot“, aus der Feder und mit deinem Freund Ole, wird mir richtig 
warm ums Herz.  
Ja das ist die große Überraschung. „Stadtklang“ ist noch nicht ausge-
koppelt und kommt erst mit dem Album raus. „Zwei in einem Boot“ 

ist schon draußen. Dazu gibt es auch ein witziges Video welches wir 
im Nordpark gedreht haben. Für uns selber ist Stadtklang auch ein 
großartiger Song geworden mit einer nicht alltäglichen Wendung im 
Mittelteil. Freue mich schon, wenn wir ein Video dazu drehen. 
Du hast zur Finanzierung deines Albums auch Crowdfunding betrie-
ben. (Eine Möglichkeit, Projekte und Start Ups über Beteiligungen 
zu finanzieren) Möchtest du was zu deinen Erfahrungen mit Crowd-
funding sagen? 
Ja das ist soweit ganz ok und bringt auch etwas Aufmerksamkeit. 
Steckt aber auch sehr viel Arbeit drinnen, das alles einzupflegen. 
Grundsätzlich finde ich es klasse, wenn Fans und Freunde einem das 
Vertrauen schenken und vorab Geld für eine Leistung bezahlen, die 
erst später erbracht wird und das tun ohne das Produkt näher zu 
kennen. 

Das Album ist überall im Fachhandel und digital sowie als stream auf 
Spotify und Co erhältlich. Und natürlich in Öttes Shop auf 
www.oettesolo.net 

Das 10. Ötte Album ist da!

„gare du noise“
Der Albumtitel lässt Insider sicher schmunzeln 
und Outsider grübeln. Gemach, Ötte hat kein 
Noise-Rock-, sondern ein Deutsch-Rock-Album 
gemacht und ein ernsthaftes dazu. Er ist stolz da-

rauf, erstmals die Unterstützung eines bundes-
weit erfolgreichen Labels in Anspruch nehmen zu 
können. Wir drücken ihm die Daumen!

Robert Wolf
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Sie schreiben gern?
Sie kennen und lieben  

Ihre Stadt?
Dann würden wir uns freuen, von Ih-
nen zu hören – wir suchen Autoren!
Vielleicht steht ja schon bald Ihr 
Name über einem Artikel im Neusser?
Telefon: 02131 / 178 97 22
eMail: hallo@derneusser.de



Seit dem Umzug können viele Leistungen des Bürgeramtes aus-
schließlich nach vorheriger Terminvereinbarung in Anspruch ge-
nommen werden. Termine können telefonisch oder persönlich 
vereinbart werden, viel komfortabler geht es jedoch online. Der 
Weg über das Internet und die Homepage der Stadt Neuss ist 
einfach, und hier werden die gleichen freien Termine angezeigt, 
die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Hotline oder im 
Bürgeramt ebenfalls anbieten würden. Mit dem Unterschied, 
dass die Termine auf der Homepage rund um die Uhr aufgeru-
fen werden können. Zu finden ist die Online-Terminvergabe im 
Bürger-Service Online unter www.neuss.de. Ein kurzer Text er-
läutert Schritt für Schritt, wie ein Termin gebucht werden kann. 

Planen Sie Ihren Besuch
Das Terminkontingent im Internet wird 14 Tage im Voraus zur 
Verfügung gestellt. Die Nachfrage nach Terminen ist donners-
tags, samstags und an Brückentagen besonders hoch, hier sind 
die verfügbaren Termine schnell ausgebucht. Empfehlenswert 
ist es daher, seinen Besuch im Bürgeramt frühzeitig zu planen, 
um einen Termin am gewünschten Tag zu erhalten. 
Das Pensum, das die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
Neusser Bürgerinnen und Bürger täglich erledigen umfasst über 
120 verschiedene Dienstleistungen. Pro Jahr nimmt sich das 
Bürgeramt über 80.000 Anliegen von Neusser Bürgerinnen und 
Bürgern an. Mit der neuen Termin-Struktur hat es das Bürgeramt 
geschafft, die Wartezeiten auf ein Minimum zu reduzieren. Den-

noch braucht die neu eingeführte Terminvergabe Zeit, um bei den 
Bürgerinnen und Bürgern zur allgemeinen Routine zu werden.

Termin gebucht -> Das Bürgeramt freut sich auf Sie!
Sie haben Ihren Termin online bereits gebucht? Dann ist eine 
Anmeldung an der Informationstheke nicht mehr erforderlich. 
Sie können direkt in den großen, freundlichen und hellen Warte-
bereich durchgehen. Ihr gebuchter Termin wird automatisch zur 
vereinbarten Zeit im Wartebereich aufgerufen. Auch dem Gedan-
ken der Inklusion wurde in den neuen Räumlichkeiten Rechnung 
getragen. Unter anderem erleichtert ein taktiles Bodenleitsystem 
sehbehinderten Bürgerinnen und Bürgern die Orientierung.

Noch keinen Termin?
Neben der Online-Terminvergabe haben Sie auch die Möglichkeit 
während der Öffnungszeiten an der Informationstheke einen Ter-
min zu vereinbaren. Allerdings kann es dann passieren, dass Sie 
– je nach Publikumsandrang – nicht mehr am selben Tag bedient 
werden. Die Anzahl der (noch) am Vorsprachetag zur Verfügung 
stehenden freien Terminkapazitäten reduziert sich naturgemäß 
nach und nach zum Ende der Öffnungszeit hin immer stärker. 
Jeden Tag werden 15 Minuten vor Beginn der Öffnungszeiten 
neue Termine zur Verfügung gestellt. Diese können bequem 
von zu Hause oder aber auch an der Informationstheke ge-
bucht werden. Es lohnt in jedem Fall ein Blick auf das vorhan-
dene Online-Terminangebot unter www.neuss.de. 

Ins Bürgeramt 
mit Online-Termin
Anzeige

Das Bürgeramt Neuss ist eines der moderns-
ten seiner Art. Im Oktober letzten Jahres er-
öffnet, bietet es den Bürgerinnen und Bürgern 
moderne Strukturen, die einen Besuch um 
ein Vielfaches erleichtern. Hierzu zählt unter 
anderem die neue Möglichkeit der Online- 
Terminvereinbarung. 
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Das Deutsche Rock Festival am 22. März im Hamtorkrug

Rockin‘ Quirinus
Robert Wolf

Das Deutsche Rock Festival“ klingt ein 
wenig anmaßend. Aber fürs Hingehen 
gibt es trotzdem drei gute Gründe: 

Die Bands. Da wäre die Neusser Rocklegende 
ZWEISTEIN, die es schaffen, auch nach mehr 
als 40 Jahren Bandgeschichte immer ein Stück 
besser zu werden. Atypisch, oder? Vor kurzem 
hat der einstige „Nur-so-zum-Spaß-Gast-Gi-
tarrist“ Potter die Lead-Vocals übernommen 
und ist jetzt die Rampensau. Es gibt neue, 
überzeugende Songs und neue Fans. Also 
Vorgruppe ade; ab jetzt wird auf Augenhöhe 
gespielt. An diesem Abend nach HAYNRICH 
aus Düsseldorf und vor LENDGOLD aus Köln. 
Keiner sollte es verpassen, wenn um Punkt 
Acht HAYNRICH, die Band um Heinrich Zaha-
rov, die Bühne entert. Ihr Info sagt (und lügt 
nicht): „Eine starke, rauchige Stimme, schnör-
kellose Gitarren-, Bass- und Schlagzeug-Parts 
sowie die Texte machen den Sound der Band 
aus.“ Und weiter: „Einflüsse von modernem 
deutschen Rock verweben sich mit dem Sound 
der 70er und 80er in einem elektrisierenden 
Klangteppich.“ Für mich ist das fast Under-
statement. Denn sie machen den zeitgemäßen 
deutschen Rock, zitieren die richtige Surrogate 

der Rockgeschichte und klatschen damit die 
profillosen Medienliebchen aus den Deutsch-
pop-Fabriken mit links an die Wand. „Hayn-
rich“ Zaharow ist ein Rockstar auf dem Sprung, 
beschreibt sich selbst als Russe, der aussieht 
wie ein Mexikaner. Einer, der sich gegen Dis-
kriminierung auflehnt und auf Hochdeutsch 
schreibt, singt und spricht. Seine ehemaligen 
Deutschlehrer bringt er zwar höchstwahr-
scheinlich mit Songtiteln wie „Das Lied, das ich 
nie schrieb“ und „Weniger wie du“ auf die Pal-
me. Ersteres ist jedoch dem Versmaß geschul-
det und zweites sogar korrekt, wenn man sich 
den Text reinzieht. Fazit: Eine geile Band um ei-
nen Frontmann, der auf der Popstar-Klaviatur 
zwischen Charme und Arroganz spielt. Weil 
vielleicht noch eine Sprosse auf der Karrierelei-
ter fehlt, können wir HAYNRICH zum Glück 
noch hautnah erleben. 
So wie ZWEISTEIN danach. Denen hatte ich 
mal den Stempel „Kraut-Waver“ verpasst, 
dem ich hiermit respektvoll ein „wow, wie 
cool alter Schwede“ hinzufüge. 
Den finalen, rockenden Kehraus bleibt den 
derzeit durchstartenden Kölnern ohne Mund-
art LENDGOLD überlassen. Laut Veranstalter 
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Haynrich (oben) und Zweistein (unten)

Autozentrum P&A GmbH, Fiat Vertragspartner
47805 Krefeld · PRECKEL · Virchowstr. 137-146 · T. 02151/ 37 11-0
41068 Mönchengladbach · Monschauer Str. 34 · T. 02161/ 93 91-0
41464 Neuss · Moselstr. 5c · T. 02131/ 74036 - 0
42579 Heiligenhaus · Pinner Str. 46 · T. 02056/ 98 41-0

47608 Geldern · Service · Weseler Str. 144 · T. 02831/92 34-0
47533 Kleve · Kalkarer Str. 12-20 · T. 02821/ 77 61-0
Weitere Angebote auf www.AUTOZENTREN-PA.de

AUTOZENTRUM P&A/ PRECKELVirchowstr. 140-146 · 47805 Krefeld

IN BESTFORM
DER STYLISCHE 500X CITY CROSS

*2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG bis maximal 40.000 km Gesamtlaufleistung ab Werk gemäß deren 
Bedingungen.

Kraftstoffverbrauch (l/100Km) nach RL80/1268/ EWG: innerorts 8,4; außerorts 5,9; kombiniert 6,8; CO2-Emission 156 g/Km; CO2-Effizienzklasse: D

FIAT 500X
City Cross 1.6 E-torQ
81 KW (110 PS)
Kurzzulassung, Inkl.:
Klimaanlage, LED-Paket, 
Fahrassistenz u.v.m.

Sie sparen 6.475 €
nur16.990 €

und Spürnase Michael Bernd sind sie 
„das nächste große Ding“. Sie werden 
zum zweiten Mal den Hamtorkrug ro-
cken. Ihre Kondition haben sie just auf  
Deutschlandtour mit St. Paulis belieb-
ten AC/DC Möcht-Alikes „Ohrenfeindt“ 
gestählt. Wer danach nicht schweißnass 
und glücklich ist, sollte demnächst lieber 
zu AnnenMayKantereit oder den Lochis 
gehen.
Am 22.3 rocken wir ab 19 Uhr, spätestens 
20 Uhr den Hamtorkrug. VVk 10,- plus 
Geb./ AK 13,- 
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Für Anna-Maria Bonnekessen und ihre Tochter Karin Luck ist das 
Schaufenster ihres Lottolädchens auf der Rheydter Straße je-
doch viel mehr als ein Mittel, um Kunden anzulocken. Mit viel 

Liebe und tollen Ideen gestalten die beiden ihr Schaufenster jeden 
Monat neu. Karin legt dabei meist selbst Hand an und konnte be-
reits viele Preise für ihre Dekoideen einstreichen: vom Einzelhan-
delspreis bis zum Dritten Platz eines bundesweiten Wettbewerbs. 
Nur Mitte Januar gibt sie die Schaufenstergestaltung aus der Hand, 
denn zu Karneval ziehen die Narren ein. Seit fünf Jahren überlässt 
das Lottolädchen diesen Platz den Blauen Funken und gibt so dem 
Winterbrauchtum eine Bühne.
„Die Idee, unser Fenster den Blauen Funken zur Verfügung zu stel-
len entstand durch ein Gespräch mit Matthias Scholten, der bei uns 
um die Ecke wohnt“, berichtet Anna-Maria Bonnekessen. Matthias 
Scholten, der seit fast 50 Jahren in der NKG Blaue Funken aktiv ist 
und dort 2015 zum Ehrenmitglied ernannt wurde, nutzte in diesem 
Jahr die Gelegenheit, dem karnevalistischen Nachwuchs eine Bühne 
zu geben.Er ließ sein Dekoteam mit Margret und Peter Stickel, sowie 
Marion Goeldner die Fünkchen und Kinderprinzenpaare in den Mit-
telpunkt stellen.
Die beiden Lottodamen freuen sich indes über ihre Orden, die ihnen 
von den Blauen Funken verliehen wurden. „Wir sind hier im Stadi-
onviertel eine beliebte Anlaufstelle für unsere Nachbarschaft. Man 
trifft sich, hält ein Schwätzchen und tauscht Neuigkeiten aus. Da 
gehört es einfach dazu, dass wir den Karneval unterstützen“, erklärt 
Anna-Maria Bonnekessen. Selbst ist sie nicht in einem Verein aktiv, 
der Besuch des Kappesssonntagszugs ist für ihre Familie ein lieber 
Pflichttermin.

Kinder und Jugendliche tragen  
den Neusser Karneval

In 22 Vereinen sind rund 1.400 Karnevalisten in Neuss aktiv und or-
ganisieren viele Feiern, Sitzungen und den Kappesssonntagszug. Sie 
stellen ihr Wirken mit vielen Akteuren in den Dienst, vielen Men-
schen Freude zu bereiten und bewahren Brauchtum und Mundart 

und treten auch überregional in Erscheinung, wobei die Tanzgarden 
dabei besonders engagiert sind.
Gerade die Tanzgarden sind es, die besonders stark in der Kinder-
und Jugendarbeit engagiert sind. Von den 1.400 im Karnevalsaus-
schuss gelisteten Karnevalisten sind 60 Prozent Kinder und Jugend-
liche. Um sie zu unterstützen, gründete der KA die Abteilung KUKA, 
die gemeinsame Aktionen plant und durchführt und den Austausch 
untereinander fördert.
Gut sichtbar wird dies bei der Tanzwoche im Neusser Rheiparkcen-
ter, während der in diesem Jahr mehr als 300 Tänzerinnen und Tän-
zer auftreten werden.

Für jeden Einzelhändler ist sein Schaufenster eine 
gute und wichtige Möglichkeit, um auf sein Wa-
ren- oder Leistungsangebot aufmerksam zu ma-

chen. Darum ist es mehr als verständlich, dass 
Schaufenster stets aktuell gehalten werden.

Stefan Büntig

Neuss in der 5. Jahreszeit

Ein Fenster zum Karneval

MOTTOLIED DER SESSION 2018/19
Et jeht immer wigger
Janz ejal wat och passet
Et jeht immer wigger
Und wie schnell die Welt sich dreht
Mer künne falle, kriesche, Fehler maache
fiere, danze, schunkle, lache
Verzäll nit so ne Driss – et is halt wie et is
Et jeht immer wigger… (Wdh. Ref Part 1)
Uo oh oh oh oh – Et jeht immer wigger.
He in Nüss, do is Jesetz:
„Et bliev nix wie et wor“
Un wenn der Pitter die Marie verläss‘

Dann is‘er fott – Tschüss – Au revoi‘
Ich liebe Dich – e leeve Lang
Ich liebe Dich nur eine Naach‘davon weed die Welt nit un-
gerjonn,
dat hat Sie noch nie jemach‘ /
Dat Wasser fliees de Rhing eraf
un kütt nie mehr zurück
Und wenn der Kapitän et Schiff verläss
Kütt en andrer op die Brück
Denn mir sin Jecke us Nüss am Rhing
Un mir mache unser Ding!

Text: Markus Titschnegg – Der Nüsser Jung
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Deutsch-Amerikanische Freundschaft 

Wir sind Transatlantiker
Die Beziehungen zwischen Amerika und 
Deutschland sind über Jahrhunderte bewährt, 
freundschaftlich und in Neuss lebendig. 

Claudia Pilatus

Am 6. Oktober 1683 erreichten 13 deutsche Familien aus Kre-
feld und Meerbusch-Lank-Latum an Bord des Segelschiffes 
Concord die nordamerikanische Küste. Am 26. Oktober grün-

deten sie den Ort Germantown.
Germantown ist ein Stadtteil von Philadelphia im Bundesstaat 
Pennsylvania. In Philadelphia wurden 1776 die Verfassung und die 
Unabhängigkeitserklärung der Vereinigten Staaten unterzeichnet.  
1983 nutzte der damalige US-Präsident Ronald Reagan den 300. Jah-
restag der ersten deutschen Einwanderer und rief den 6. Oktober 
zum German-American Day aus. 

Wir feiern

Dieser Tradition folgt auch Donald Trump. In seiner Proklamation 
auf der Website der US Botschaften und Konsulate in Deutschland 
(https://de.usembassy.gov/de) ist zu lesen: 
„Auf Grund dessen erkläre ich, Donald J. Trump, Präsident der Ver-
einigten Staaten von Amerika, kraft des mir durch die Verfassung 
und die Gesetze der Vereinigten Staaten verliehenen Amtes, hier-
mit den 6. Oktober 2017 zum Deutsch-Amerikanischen Tag. Ich 
rufe alle Amerikanerinnen und Amerikaner auf, die vielen Leistun-
gen und Beiträge der Deutsch-Amerikaner zu unserer Nation mit 
angemessenen Zeremonien, Veranstaltungen und Programmen zu 
würdigen.“
Im Rahmen der Leistungen verwies Trump auch auf die Tatsache, 
dass selbst der uramerikanische Hotdog seine Existenz einem deut-
schen Einwanderer verdankt. Charles Feltman präsentierte ihn zur 
Eröffnung seines Imbiss-Standes 1867 auf Coney Island. 
Wie bereichernd freundschaftliche Beziehungen zu den USA sind, 
weiß man in Neuss. So zählt die Stadt Saint Paul im Bundesstaat 
Minnesota zu unseren Partnerstädten. In diesem Jahr 2019 feiert 
die Städtepartnerschaft ihren 20-Jährigen Geburtstag.
Die Feiern, die zukünftige Entwicklung der Partnerschaft sowie ge-
meinsame Projekte in Bildung, Wirtschaft und Kultur waren im Mai 
2018 Themen, als Bürgermeister Reiner Breuer den im November 
2017 gewählten 46. Bürgermeister von Saint Paul, Melvin Carter, 
besuchte.

Partner in Bildung, Wirtschaft und Kultur

Die Neusser Delegation führte Gespräche mit Schulen in Saint Paul, 
um die Schulpartnerschaften weiter auszubauen. 
Beeindruckt war sie von der „Twin Cities German Immersion School“.

Die Idee für diese Schule entwi-
ckelten Eltern, LehrerInnen und 
MitarbeiterInnen des Germa-
nic-American Institutes in Saint 
Paul. Ihren offiziellen Betrieb 
nahm die TCGIS im Herbst 2005 
mit 43 Kindern und 2 Lehrkräf-
ten im Kindergarten und der 1. 
Klasse auf. Das Motto der Schule 
ist: „Andere hören, andere se-
hen, weltoffen denken und han-
deln.“
Inzwischen hat sich die TCGIS 
zu einer dreizügigen K-8 (Grund-
schule und Mittelstufe bis Klas-
se 8) entwickelt und wird im 
Jahre 2020 ihre volle Kapazität 
von 72 SchülerInnen pro Jahrgang erreicht haben. Ihr Ziel ist, bei den 
SchülerInnen einen stabilen Grundstein für die deutsche Sprache zu 
legen. Alle Kern- und Nebenfächer werden auf Deutsch unterrichtet.
Das Saint Paul College, das regelmäßig als eine der besten Hoch-
schulen der USA ausgezeichnet wird, unterhält seit vielen Jahren 
eine Partnerschaft mit dem Berufskolleg für Wirtschaft und Infor-
matik auf der Weingartstraße.
Das Alexander-von-Humboldt-Gymnasium pflegt seit 1998 einen 
jährlichen Austausch mit der Central-High-School in der Neusser 
Partnerstadt Saint Paul.
Im Herbst erhielt Melvin Carter erneut Besuch aus Neuss. Thomas 
Schommers, Präsident der Deutsch-Amerikanischen Gesellschaft 
Neuss, und der Unternehmer David Zülow besprachen mit ihm die 
Pläne, die Partnerschaft mit Saint Paul um einen Bildungsaustausch 
zu erweitern. Schon in diesem Jahr werden ausgewählte Auszubil-
dende der Zülow AG für einige Wochen in die Partnerstadt reisen 
und Kurse am Saint Paul College als Gäste besuchen. 

Deutsch-Amerikanische Gesellschaft Neuss (DAGN)

Auf ihrer Website erklärt  die DAGN ihre Ziele: „Als wir im Juni 2000 
diese Gesellschaft gründeten, legten wir die Leitgedanken unserer 
gemeinsamen Arbeit fest:
Zweck des Vereins ist es, die Gedanken der Völkerverständigung 
zu pflegen und zu fördern. Dazu soll ein vielfältiger Austausch zwi-

Bürgermeister Melvin Carter 
(Quelle: www.stpaul.gov)

Wabasha Street Bridge in Saint Paul über den Mississippi (Quelle: www.stpaul.gov)



 Neusser Themen

der neusser 02.2019

19

schen deutschen und amerikanischen Bürgern aller Altersklassen, 
Interessengemeinschaften und Verbänden aufgebaut werden. 
Unsere Gesellschaft unterstützt und begleitet auch die Partner-
schaftsbeziehungen zwischen den Städten Neuss und Saint Paul. 
Zur Erreichung unserer Ziele sollen insbesondere veranstaltet und 
gefördert werden: Vorträge, Referate, Diskussionsrunden; Darbie-
tungen aus den Bereichen Kunst und Kultur; Filmvorführungen und 
Ausstellungen; Sprach- und Literaturstudien; Jugendaustausch; 
Sportliche Begegnungen; Errichtung einer Zweigstelle des Vereins 
in der Partnerstadt Saint Paul, Minnesota“
(Auszug aus der Satzung der Deutsch Amerikanischen Gesellschaft 
Neuss e.V.)
Der transatlantische Gedanke ist in Neuss lebendig und Amerika ist 
hier ganz nah. 

Kontakte und Informationen: 
Deutsch-Amerikanische Gesellschaft Neuss e.V.:
www.dagn.de
www.facebook.com/dagneuss  

Verband Deutsch-Amerikanischer Clubs: 
www.vdac.de 

Amerika Haus NRW e.V.: 
www.amerikahaus-nrw.de
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Danke, denn 
zusammen 
sind wir Neuss
So wie hier in Weckhoven

Unsere Services jetzt per App, z. B.:

- Mietvertrag und Abrechnungen einsehen
- per Push-up aktuelle Infos erhalten
- den Hausmeister rufen
- und vieles mehr

NEU die Mieter-APP: 
MeinBauverein

In unseren attraktiven Quartieren 
finden Sie ein liebens- und lebens-
wertes Zuhause. Vielfältiger Service, 
starke Nachbarschaft und hohe 
Lebensqualität inklusive!

neusserbauverein.de

Nach dem Umzug:

Neue Adresse auch in den 
Fahrzeugpapie ren ändern 
lassen
Das Straßenverkehrsamt weist darauf hin, dass Bürger nach ei-
nem Umzug die neue Adresse auch in den Fahrzeug-Zulassungs-
papieren eintragen lassen müssen. Wer innerhalb des Kreises 
nach Jüchen oder Rommerskirchen umzieht, kann dies seit kur-
zem direkt im jeweiligen Rathaus erledigen. Alle anderen Einwoh-
ner aus dem Rhein-Kreis Neuss müssen für die Anschriftenände-
rung ins Straßenverkehrsamt kommen.
In der Vergangenheit haben Fahrzeughalter häufig im Umzugs-
stress den zusätzlichen Behördengang vergessen. Das Versäum-
nis fällt dann oft erst im Kraftfahrt-Bundesamt auf und hat ein 
Mahnverfahren zur Folge. Allein im Jahr 2018 musste das Stra-
ßenverkehrsamt rund 3.100 solcher Verfahren einleiten. Amts-
leiterin Ulrike Holz erläutert: „Wer die neue Adresse nach dem 
Umzug direkt in die Fahrzeugdokumente eintragen lässt, spart 
sich eine Menge Ärger.“ Denn nur wenn die Anschriftenänderung 
beim Straßenverkehrsamt bekannt ist, kann bei einem Verkehrs-
vergehen die verantwortliche Person schnellstmöglich ermittelt 
werden. Hinzu kommt, dass bei Unglücksfällen Angehörige direkt 
benachrichtigt werden können.
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Aktiv für den Umweltschutz

Vier junge Neusserinnen im Einsatz 
gegen Plastikmüll
Es lässt sich längst nicht mehr ignorieren: Der 
von uns Menschen produzierte Plastikabfall 
verschmutzt nicht nur die direkte Umwelt, son-
dern auch die Gewässer einschließlich der Meere 
weltweit und ist in Form von Mikroplastik schon 

in unsere Nahrungskette gelangt. Vier Neusser 
Schülerinnen wollen das nicht so einfach hinneh-
men. Vor zwei Jahren haben sie mit ihrer Akti-
on „Tauscht Plastiktüten gegen Stoffbeutel“ den 
Kampf gegen den Plastikmüll aufgenommen.

Annelie Höhn-Verfürth

D ie Schwestern Lilli und 
Maya Kirschbaum und 
ihre Cousinen Anika und 

Vicky Kirschbaum sind 15, 13, 14 
und 12 Jahre alt. Jede von ihnen 
hat in der Schule viel zu tun und 
auch noch einige zeitintensive 
Hobbies wie Reiten, Tanzen und 
Musizieren. Keine Langeweile 
also. Dennoch investieren diese 
Mädchen freiwillig viel Zeit in ihr 
privates Umweltschutzprojekt: 
Sie nähen Stoffbeutel, um Plas-
tiktüten überflüssig zu machen. 
Angefangen hat alles bei ihrer 
Großmutter: „Wir treffen uns 
jeden Montagnachmittag bei unserer Oma Hildegard. Und einmal 
hat sie uns von einer Fernseh-Dokumentation erzählt, die sie gese-
hen hatte, über die Verschmutzung der Meere durch Plastikmüll“; 
erinnert sich Maya. „Wir haben dann zusammen überlegt, was man 
dagegen machen kann.“ Die Idee zum Taschen-Projekt war geboren.

Rettet die Meere

Mit Omas fachkundigem Rat, jeder Menge Stoffreste und zwei 
Nähmaschinen machte sich das Quartett an die Arbeit. Inzwischen 
haben die Mädchen über 500 bunte Beutel in verschiedenen Grö-
ßen hergestellt, die sie 2017 und 2018 auf dem City-Trödelmarkt 
im Tausch gegen eine Plastiktüte oder auch gegen eine Geldspende 
an ihre Kundschaft abgegeben haben. „Die meisten Leute wollten 
ihre Plastiktüte nicht abgeben, haben für den Beutel daher lieber 

Geld gegeben“, erinnert sich Vi-
cky. Und Lilli ergänzt nicht ohne 
Stolz: „Meist waren es zwei 
Euro, aber wir haben auch Spen-
den von bis zu zwanzig Euro für 
die Taschen bekommen.“ Im 
ersten Jahr konnten sie so 460 
Euro an den World Wide Fund 
For Nature (WWF) überweisen 
und letztes Jahr sogar 660 Euro 
Spendengelder. „Die Leute, die 
unseren Stand besucht haben, 
fanden unsere Aktion gut und 
wollten das fördern“, sagt Anika. 
Großmutter Hildegard Kirsch-
baum freut sich sehr über das 

Engagement ihrer Enkelinnen. „Ich finde das sehr gut. Mit welchem 
Ehrgeiz und Können die Kinder das machen, das ist beachtlich.“

Zahlen und Fakten

Jede Maßnahme gegen den Plastikmüll ist dringend nötig. Laut 
WWF hat sich die Produktion von Plastik seit 1964 verzwanzigfacht. 
Schon 2015 seien weltweit 322 Millionen Tonnen Plastik pro Jahr 
hergestellt worden. Und dabei wird es voraussichtlich nicht bleiben. 
„Es wird damit gerechnet, dass sich die Menge produzierten Plastiks 
in den nächsten 20 Jahren noch verdoppeln wird“, erfährt man in der 
WWF-Publikation „Plastikmüll in den Weltmeeren“ von 2017. Darin 
heißt es weiter: „Global betrachtet werden 72 Prozent der gebrauch-
ten Plastikverpackungen nicht wiederverwertet, 40 Prozent davon 
werden in Deponien abgelagert und 32 Prozent verlassen das Sys-
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tem – das heißt, sie 
gelangen unkont-
rolliert in die Um-
welt wie zum Bei-
spiel in die Meere.“ 
Die Aussichten sind 
laut den Erkenntnis-
sen des WWF daher 
düster: „Es wird ver-
mutet, dass derzeit 
über 150 Millionen 
Tonnen Plastikmüll 
die Meere belasten 
und dass sich im Jahr 
2050 (als Gewicht ge-
rechnet) mehr Plastik 
als Fisch in den Welt-
meeren finden wird.“

Stoffspenden erwünscht!

Motivation genug für die Neusser Mädchen, ihre Arbeit dieses Jahr 
fortzusetzen. Sie gehen natürlich auch privat mit gutem Beispiel vo-
ran, wie Lilli verrät: „Wir haben zu Hause die Küche umorganisiert, 
dort gibt es jetzt mehr Glasbehälter. Wir achten darauf, keine Plas-
tiktüten zu benutzen und lieber Glasflaschen zu kaufen.“ Außerdem 
haben sie schon Ideen, um ihr Angebot zu erweitern: „Letztes Jahr 
hatten wir Lavendelsäckchen neu dabei. Dieses Jahr möchten wir 

auch Kirschkernkis-
sen und Brotbeutel 
anbieten“, so Maya. 
Bis zum City-Trö-
delmarkt im Herbst 
sind schon viele 
Nähstunden ein-
geplant. Doch die 
Mädchen benötigen 
vorher noch die Hil-
fe der NeusserInnen: 
„Wir brauchen drin-
gend Stoffspenden. 
Die Vorräte unserer 
Oma sind aufge-
braucht.“ Besonders 
gut können sie Stoffe 
mit Tieren und Blu-

men gebrauchen sowie gestreifte, gepunktete und karierte Stoffe. 
Und Anika hat mit Blick auf die Farbvorlieben ihrer Kundschaft noch 
einen Hinweis: „Gelbe und orangene Taschen sind eher übriggeblie-
ben.“ Also, liebe LeserInnen: Wenn Sie die Neusser Mädchen unter-
stützen wollen, dann schauen Sie mal nach, ob Sie Stoffreste in den 
beliebten Farben blau, rot, rosa, hellgrün oder lila im Schrank liegen 
haben, am besten noch mit Tieren darauf. Über die folgende, eigens 
eingerichtete Email-Adresse können Sie sich bei Familie Kirschbaum 
melden: stoffreste-spenden@web.de

HIER BEGINNT
UNSER 
ABENTEUER
mit unserer großen Familie in einem 
modernen und sicheren Zuhause,  
in dem die Kinder viel Raum zum 
Spielen und Groß werden haben. 
www.gwg-neuss.de

Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss
Markt 36 · 41460 Neuss 
Telefon 02131.5996-0
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Verlosung
Über 20 Jahre 
bereits arbei-
ten Alonzo 
King und Za-
kir Hussain, 
der klassische 
Tabla -Virtuose 
aus Indien, 
choreographisch zusammen. Bei den Internationa-
len Tanzwochen war 2007 von ihnen die Choreo-
graphie „RASA“ zu sehen, die manchen Tanzfans 
noch in Erinnerung sein wird. In dem neuen, gerade 
in San Francisco zur Premiere gebrachten Stück mit 
dem Titel „Sutra“ vermählt sich aufs Schönste die 
rhythmisch komplexe Musik des Tabla Spielers mit 
Alonzo Kings Choreographie und seinen virtuosen 
Tänzerinnen und Tänzern. East meets West.
Wir verlosen 3 x 2 Karten für Alonzo King LINES 
Ballet, San Francisco am Donnerstag, 21. Februar 
2019, 20 Uhr, Stadthalle Neuss. Schicken Sie ein-
fach bis zum 10. Februar eine E-Mail an glueck@ 
derneusser.de mit dem Stichwort „Tanzwochen“.



Termine
Di. 12.02.2019 – 19:00 Uhr: Lichtbildvortrag Stadtviertel Nieder-
tor, Anmeldung erforderlich, kostenfrei, Verantwortlich: Dr. Karl. 
E. Klepper, Geschäftsstelle Heimatfreunde

Fr. 15.02.2019 – 19:00 Uhr: Verleihung  des Rekeliser-Ordens, 
Anmeldung erforderlich, Verantwortlich: Vorstand, Vogthaus

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67
41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61
Web: heimatfreunde-neuss.de
Email: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

Öffnungszeiten
Dienstags und Donnerstags:
10:00 bis 13:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstags:
10:00 bis 13:00 Uhr

Die neuen Ausgaben Nr. 5 und 6 der  
„Kleinen Bibliothek“ sind veröffentlicht

Zwei neue Veröffentlichun-
gen sind erschienen. Das 
Heft 5 „Kardinal Frings“ 
ist eine Kooperation der 
„Josef-Kardinal-Frings-Ge-
sellschaft“ und den Heimat-
freunden Neuss.
Der bekannte und belieb-
te Kardinal wurde als Kind 
einer Fabrikantenfamilie in 

Neuss geboren. Hier wuchs er auf und begann sein seelsor-
gerisches Wirken. Als Kardinal war sein Blick auf die Welt, 
die Kirche und seine Diözese Köln gerichtet – immer mit fes-
ter Verwurzelung in Neuss.
Die inhaltliche Gestaltung erfolgte – neben den beiden Ver-
einen – durch Verfasserin Mechtild Hüsch und den Grafiker 
Heinrich Hüsch.
Nach der Herausgabe des „Nüsser Strubbelpitter“ in der 
Übertragung in die Neusser Sprache durch die leider ver-
storbene Schriftstellerin Sophie Tremblau bieten die Heimat-
freunde Neuss nun eine weitere Hilfestellung an:
645 Redensarten und kleine Weisheiten enthält das Buch 
„So kanns de et sage“. Aus dem reichen Schatz der hei-
matlichen Literatur hat Heinz Günther Hüsch einprägsame 
Worte und köstliche Redewendungen zusammengestellt. 

Sie sind unter Stichworten in 
Hochdeutsch aufgeführt, ins 
Deutsche übersetzt und mit 
einigen erklärenden Anmer-
kungen versehen.

Zum Beispiel:
„Die tannt en Hod Kenner 
wie der Orjelspiefe“ – die 
haben eine Herde Kinder 
wie die Orgelpfeifen.
„Ne jode Fuhrmann kennt mer am Schmeckeschlag“ – einen 
guten Fuhrmann erkennt man am Peitschenschlag.
„Dr Eenuhres halde“ – den Mittagsschlaf halten.
Beide Heftchen sind neben den weiteren Ausgaben in der 
Geschäftsstelle der Heimatfreunde, Michaelstr. 63, Neuss, 
und bei dem Vorsitzenden Christoph Napp-Saarbourg – 
Einhorn Apotheke, Büchel 22, Neuss, erhältlich.

Krippenfahrt nach Köln
Die Heimatfreunde Neuss besuchten am Samstag den 
12.01.2019 erneut drei der interessantesten Krippen in un-
terschiedlichen Veddeln und Kirchen der Stadt Köln.
Mit dem bekannten Köln-Führer Günter Leitner fuhren wir 
zuerst zur Kirche Christus Auferstehung, der Altchristen, in 
Köln-Lindental. Danach ging es zur Vielvölkerkrippe der 
evangelischen Hoffnungskirche, die in einem der großen 
sozialen Brennpunkte in Porz Finkenberg liegt. Als letzte Kir-
che besuchten wir die Krippe von Groß St. Martin in der 
Kölner Altstadt.
Von dort aus war der Weg dann auch nicht mehr weit zur 
Brauerei Malzmühle am Heumarkt, in der wir uns gemütlich 
noch einmal zusammen setzen und den Tag ausklingen lie-
ßen. Es war die 13. Fahrt der Heimatfreunde zu den Krip-
pen nach Köln und für die 14. Fahrt 2020 steht der Termin 
bereits jetzt fest.
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Der direkte Weg von der traditionsreichen Wig-
more Hall führt sie im Februar als Gast in die Qui-
rinusstadt: Am Dienstag, den 5.2., konzertiert das 
Quatuor Ébène im Zeughaus. Vier Streicher, die 
für hochwertigen Hörgenuss stehen und durch 
Spielfreude, Frische und Charisma überzeugen. 
Auch nach dem Wechsel an der Viola, die jetzt 
mit Marie Chilemme besetzt ist, spielen die Mu-
siker nach wie vor ganz vorne in der Champions 

League der Streichquartette. Weltweit feiert die 
Formation auf den großen Konzertpodien und Fe-
stivals Erfolge. Für Neuss haben sie ein Programm 
ausgewählt, das Johannes Brahms‘ 1. Streichquar-
tett kontrastiert mit Beethovens frühem op. 18 
und seinem letzten Streichquartett op. 135, das – 
gemessen an den sich verdüsternden Lebensum-
ständen des Komponisten – erstaunlicherweise 
von einer stillen Heiterkeit durchzogen scheint. 

Marion Stuckstätte
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Quatuor Ébène im Neusser Zeughaus 

Streichquartett mit Klasse 

und Improvisationsfreude

E in Streichquartett, das sich mühelos in eine Jazzband verwan-
deln kann“, titelte die New York Times nach einem Auftritt des 
Quatuor Ébène 2009, bei dem das Ensemble zunächst Debussy 

und Haydn spielte, um danach über Filmmusik zu improvisieren. Bei-
des mit demselben Enthusiasmus und gleicher Leidenschaft.
Was 1999 als Zerstreuungsübung vier junger französischer Musiker 
in den Proberäumen der Universität begann, wurde zu einem Mar-
kenzeichen des Quatuor Ébène und sorgte für einen nachhaltigen 
Paukenschlag in der Musikszene. Die vier hauchten der Kammermu-
sik neuen Atem ein. Ganz gleich welcher Gattung sie sich widmeten 
und trotz großem Respekt vorm Werk, beeindruckten sie stets durch 
ihren direkten, unvoreingenommenen Blick. Sie prägten ihre eigene 
Kunstrichtung, indem sie lustvoll zwischen den Stilen wechselten. 
Und blieben sich treu. Eine Vielschichtigkeit, die von Beginn an be-
geistert von Publikum und Kritikern aufgenommen wurde. 
Schon 2004 sorgten die jungen Streicher beim ARD-Musikwettbe-
werb für Furore, als sie gleich mehrere Preise in verschiedenen Ka-
tegorien abräumten. Ein fulminanter Auftakt, auf den viele weitere 
Auszeichnungen folgten. Besonders bedeutungsvoll für das Quatuor 
Ébène war 2005 auch der Gewinn des Selmont-Preises der Forberg-
Schneider-Stiftung, der ihnen die Nutzungsmöglichkeit wertvoller 
alter italienischer Instrumente einbrachte. Mittlerweile sind sie 
durch die großen Hallen Europas, Kanadas und der USA getourt, 
konzertieren unter anderem in der Wigmore Hall London, dem Con-
certgebouw Amsterdam, der Berliner Philharmonie und der Carne-
gie Hall in New York. 

Frankfurter Musikpreis

Im April dieses Jahres wird das Quatuor Ébène für seine besonderen 
Beiträge zur internationalen Musikszene mit dem Frankfurter Musik-
preis ausgezeichnet. Das Kuratorium begründete seine Entscheidung 
mit dem elektrisierenden, leidenschaftlichen, dabei aber absolut 
werktreuen Musizieren des Ensembles, dessen Mitgliedern es dank 
ihrer Lust an der Improvisation und am Jazz mühelos gelingt, dem 
Streichquartett als der kammermusikalischen Königsklasse zu vollen 
Konzertsälen und einem deutlich jüngeren Publikum zu verhelfen. 
Das französische Ensemble hat in den letzten zwei Jahrzehnten eine 
musikalische Bandbreite erkundet, die von Ludwig van Beethoven 
über Béla Bartók bis hin zu Astor Piazzolla und Wayne Shorter reicht. 
Seine künstlerische Risikobereitschaft und die musikalische Individu-
alität sorgen immer wieder für äußerst spannungsgeladene Konzert-
Erlebnisse und neue Erkenntnisse. Dabei ist das klassische Repertoire 
ihr Steckenpferd: In dieser Saison legt das Quatuor Ébène einen 
Schwerpunkt auf die Streichquartette von Ludwig van Beethoven und 
im Jahr 2020 wird das Quartett zu seinem 20. Jubiläum und zum 250. 
Geburtstag von Beethoven den gesamten Zyklus präsentieren.
Am Dienstag, den 5. Februar, wird – eingefasst von Ludwig van Beetho-
vens Streichquartetten op. 18 Nr. 4 c-moll und op. 135 F-dur – Johannes 
Brahms‘ Streichquartett op. 51 Nr. 1 c-moll zu hören sein. Ein Streich-
quartett, das zwar offiziell als sein „erstes“ tituliert wird, tatsächlich 
aber die Frucht einer langen Kette früherer Studien darstellt, in denen 
sich Brahms mit dem Schaffen von Beethoven auseinandergesetzt hat.
(Weitere Infos unter www.zeughauskonzerte-neuss.de)
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„Jackie“ von Elfriede Jelinek auf der RLT-Studiobühne

Eigeninszenierte Selbstentleerung 

Pillbox-Hüte und Designer-Garderobe rückten 
sie ins Scheinwerferlicht. Kein Makel, hübsch 
und strahlend in jeder Situation, das zeichnete 
sie aus: Jacqueline Kennedy. Ihre Auftritte, dezent 
wie auffällig, machten sie in den 60er Jahren zur 
USA-Ikone. Eine schillernde Präsidentengattin 
mit astreiner Fassade. Schön und gebildet. Sie war 
die perfekte Frau an seiner Seite. Die First Lady 
von John F. Kennedy. Sein Blut befleckte ihr rosa 
Chanel-Kostüm nach dem Attentat. Aber nicht 

nur das trübte ihr Dasein. Seine Affären, Fehlge-
burten, Totgeburt und Kindstod belasteten ihre 
Ehe und ihr Leben. Doch sie glänzte weiter – an 
der Oberfläche. Ihr Inneres gab sie nie Preis. Ein 
Grund für die Literatur-Nobelpreisträgerin Elfrie-
de Jelinek ihrer Persönlichkeit nachzuspüren und 
den Glamour abzukratzen. Der prasselnde Mono-
log wird jetzt auf der RLT-Studiobühne gezeigt. Je-
linek, wie man sie kennt, fordernd provokant; und 
lohnenswert.

Marion Stuckstätte

Worte prallen, winden und binden sich. Mit Wucht und 
Schwung, im Schwall. Auf eine vernichtende Melodie 
eingestimmt. Kratzend an allem, was Halt gibt. „Prin-

zessinnen-Dramen“ nennt Elfriede Jelinek den fünfteiligen Zyk-
lus; im Obertitel mit „Der Tod und das Mädchen“ beschrieben. 
Auf dem Seziertisch liegen Frauen der Gesellschaft. Abstrakte, 
hoch komplexe Thesentexte entspringen ihnen. Diesen Toten, 
deren Worte lange keine Wahrheiten mehr sind. Nur noch Fikti-
onen, die den dahingeschiedenen Körpern angedichtet wurden 
und ihnen entfließen; sie philosophisch wie brutal entleeren. 

Dafür lässt Jelinek ihre „Prinzessinnen“ auferstehen. Eine von 
ihnen ist Jackie, Jacqueline Lee Bouvier Kennedy Onassis. Sie 

war die Ehefrau des 35. US-Präsidenten John F. Kennedy und 
spätere Frau des 23 Jahre älteren griechischen Großreeders und 
Milliardärs Aristoteles Onassis. Keine Ehe bescherte ihr Glück. 
Sie selbst starb mit 64 Jahren an Krebs. Eine schillernde Gestalt 
mit traurigem Inhalt. Jelinek rückt ihr in gewohnt rücksichts-
los entblößender wie schamloser Art mit Sprachgewalt und 
kunstvollen Wortkonstrukten auf den Leib. Jackies Rückschau 
wandert entlang einer Schar von Leichen, angefangen bei ihren 
Kindern über ihren Mann bis hin zu seiner Geliebten, Marilyn 
Monroe. Sie steht hier als die große Rivalin. Als Gegenstück. 
Doch sie läuft im gleichen Muster. Das ist die Tragik. Beide sind 
sie stilisierte Ikonen; Jackie als die „Queen of America“, Marilyn 
als die „Sexgöttin“. 
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„Sie sehen uns, aber sie sehen  
in Wirklichkeit sich selbst, in uns.“

Beide sind Objekte der Begierde, Kunstfiguren, gebaut aus 
Klatsch und Sensationslust. Zwei Frauen wie zwei Seiten dersel-
ben Medaille, zwei Frauen wie Licht und Schatten. Marilyn ist das 
Licht, trägt das Vergängliche an sich, Jackie ist beständig wie der 
Schatten. Marilyns Kleidung lässt sie nackt erscheinen, macht sie 
zu Fleisch. Jackie verschwindet hinter ihrer Kleidung. Ihre Kostü-
me dienen der Einbetonierung ihres eleganten, liebreizenden Er-
scheinungsbildes.

„Ich bin meine Kleidung, und meine Kleidung ist ich.“ Jackie existiert 
nur durch ihre Publicity. Aber Jelinek stellt sie nicht als Opfer dar. Zu-
mindest nicht als passives. Denn sie hat selbst an ihrer Rolle gefeilt, 
ihren Objekt-Status mitgestaltet. Wie gewohnt geht es der Erfolgs-
autorin mehr um die beschränkten strukturellen Handlungsspiel-
räume, in denen Frauen agieren und mit denen sie sich arrangieren. 
Sie werden zu Mittätern und tragen kräftig zur Stabilisierung und 
Konstruktion des eigenen Käfigs bei. Mögen ihre Träume am Anfang 
stehen. Am Ende holt die Realität sie ein. In voller Härte – im Kontext 
von Männern, Macht und Schönheitswahn.

„Also ich markiere mich selbst wie meine Taille, die ich nicht betone. 
Ich trage unbetonte Kleider. Meine Taille würde durch Betonung er-
zeugt und gleichzeitig betont, betoniert. Ach so, nein, ich entscheide 
gerade Wesentliches und entscheide mich anders: Meine Taille soll 

nicht betoniert, sie soll eher angedeutet werden. Sie ist nicht das, 
was ich an mir besonders hervorheben würde.“

Glamouröse Perfektion ins Kostüm gemeißelt

Jackies Monolog im Rheinischen Landestheater beginnt mit einer 
Rollerfahrt. Im Kreis um die Spielfläche. Jene, die Jackie kurz darauf 
betreten wird. Durch eine Tür, die sie nach dem Durchschreiten nicht 
mehr nach außen öffnen kann. So ist die Frau im hübschen Kostüm 
im Inneren gefangen. Sie würgt und spuckt; und zieht einen schier 
unendlich scheinenden Papierstreifen aus ihrem Mund: einen Wor-
terguss.

Nina de la Parra lässt Jackies Worte von innen wie von außen ins 
Publikum rasseln. Sie hämmern sich in den Raum und lassen die Frau 
dabei zugrunde gehen. An ihrer Geschichte. An ihrer Rolle. An ihrem 
Objektstatus. „Meine Kleider waren individueller als meine Sprache, 
verstehen Sie…“ Die Welt, sie will es so. Wer mitspielt, der kann. Als 
Dank ein Prädikatssiegel: First Lady forever. Mediengekrönt. 

Gedanken als Kettenglieder, die sich aufreihen. Einzelteile, die sich 
zum Ganzen fügen. Jedes für sich arbeitet sich am Thema ab. Ein 
erschlagender Monolog, komplex wie spannend. Ihm auf den Fer-
sen bleiben, lohnt. Denn es ist nicht nur Jackie, um die es geht. Ge-
schlechter im Kampf, miteinander, gegen- und untereinander wie in-
einander verwickelt. Schonungslos. Ausweglos. Und allein gelassen 
– nicht nur auf dieser Bühne.

welt vermessen

Das Rheinische Landestheater Neuss
Intendant: Reinar Ortmann  
Oberstr. 95 · 41460 Neuss
rlt-neuss.de · info@rlt-neuss.de

die spielzeit
2018/19

Jackie
Stück
Elfriede Jelinek 

seit Fr, 11.01.2019

Europa verteidigen 
Schauspiel 
Konstantin Küspert 

ab Sa, 02.03.2019

Was ihr wollt
Komödie 
William Shakespeare

seit Sa, 19.01.2019

Herz der Finsternis
Romanadaption
Joseph Conrad

ab Sa, 16.03.2019

La Línea 
Der Traum 
vom besseren Leben
Jugendstück 
nach dem Buch 
von Ann Jaramillo

ab Fr, 01.03.2019

Der Kirschgarten
Komödie
Anton Tschechow

ab Fr, 10.05.2019

Theaterkasse 021 31.26 99-33
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Noch nicht lange ist es her, da konnte das Alonzo King Lines Ballet 
sein 35-jähriges Bestehen feiern. Ein Ereignis, das die amerika-
nische Truppe zum Anlass nahm, eine Reihe ungewöhnlicher 

Arbeiten vorzustellen – unter anderem das abendfüllende „Sutra“. Ein 
Werk, das Alonzo King gemeinsam mit dem legendären indischen Tab-
la-Spieler Zakir Hussain für die Tanzbühne bereitete. Eine Synthese aus 
fremdländischen Klängen und einem Reigen aus diesen generierten, 
modern interpretierten Bewegungen. Aus der Vielfalt der Kulturen. Ge-
baut auf klassischer Präzision. Präsentiert von einer starken Tanztruppe, 
die jetzt auf ihrer Tournee auch in Neuss Halt macht. 
Alonzo King, ein Name, der für außergewöhnliche Visionen steht – und für 
eine einzigartige tänzerische Kreativität. Er gilt als einer der geistreichsten 
und anerkanntesten Choreographen der Vereinigten Staaten. Kein Gerin-
gerer als William Forsythe bezeichnete den Künstler einmal als „einen der 
wenigen wahren Meister des zeitgenössischen Balletts“. Ein Urteil, das 
Aufmerksamkeit auf ihn legte – und das zu Recht. Und ihm Türen öffnete. 
Namhafte Künstlerinnen und Künstler aus Musik, Komposition und Bil-
dender Kunst arbeiteten mit ihm zusammen. Mehr als 170 Stücke kreierte 
Alonzo King für seine in San Francisco beheimatete Compagnie. 
Seine Markenzeichen: Varianz, Musikalität und eine unverkennbare 
Bewegungssprache. Ein Mix aus zeitgenössischen und neoklassischen 
Elementen. Dazu eine hervorragend ausgebildete Tanztruppe, die mi-
nuziös wie feinsinnig Bilder in den Raum malt; unterstützt von sub-
tilem Lichtdesign. Mit dem Ziel, die Sinne zu öffnen für jede noch so 
winzige Kleinigkeit. Die Poren atmen zu lassen. Fürs große Ganze wie 
fürs Detail. Um auch den Kosmos in seiner Weite und Vielfalt zu be-
greifen. Genauso wie die tief verwurzelten kulturellen Traditionen, aus 
denen er gern Potential für seine ausdrucksstarken Arbeiten schöpft. 

Komplexität hinter Leichtigkeit
Ein Feingeist, der sich an die Wurzeln begibt und nach Systemen 
forscht, um sich dann von allem zu lösen. Sich selbst treu bleibt. In 
Komplexität versinkt, um sie in Bahnen aufzubrechen; um seinem 
Publikum sein tiefes Verständnis von Menschlichkeit, Verletzlichkeit 
und Zerbrechlichkeit zu vermitteln. Aber ebenso um von Stärke und 
Freiheit zu berichten.
Seit er seine Solistenkarriere bei Alvin Ailey und dem American Bal-
let Theatre beendete, um 1982 in San Francisco seine eigene Com-
pagnie zu gründen, hat er sein Verständnis von der Welt des Tanzes 
und dem Tanz der Welt mit geradezu wissenschaftlicher Akribie ver-
tieft. Für ihn gründet sich jegliches Ballett vor allem auf die Grund-
lagen der Geometrie: „Rechteck und Kreis definieren und umfassen 
alles, was wir sehen. Alles Sichtbare wird durch Linien gebildet.“ 
Eine Erkenntnis, die sich aus der Wissenschaft in die Sphäre bis in 
die Körper seiner Choreographien zieht. „In der Mathematik sind das 
gerade oder gekrümmte Längenausdehnungen ohne Breite. Linien 
sind allgegenwärtig: in unseren Fingerabdrücken, in der Form unse-
rer Körper, in den Sternbildern, in der Geometrie. Die genealogische 
Verbindung, eine Verzweigung und auch ein Satz, alles sind Linien.“ 
Für sich allein oder verwoben zum Netz. „Die Linie markiert den An-
fangs- und den Endpunkt. Den Faden eines Gedankens. Eine Grenze 
oder auch die Ewigkeit.“ Eine Linie als die Verbindung von Punkt zu 
Punkt. Um die Organisation sichtbar zu machen. Das ist seine Theo-
rie. Keine leichte, aber dennoch eine, die er durch seine Formenspra-
che auf unbeschwerte Füße setzt. 
(Nähere Infos unter www.tanzwochen.de)

Alonzo King ist dafür bekannt, ein Netzwerk zu 
vielen Künsten zu hegen und dies gezielt zu nut-
zen. Über 20 Jahre arbeitet der Choreograph auch 
mit Zakir Hussain zusammen, dem klassischen 
Tabla-Virtuosen aus Indien. 2007 war von ihnen in 
Neuss bereits die Choreographie „Rasa“ zu sehen, 
manch einem vermutlich noch in Erinnerung. In 
dem neuen, gerade in San Francisco zur Premie-

re gebrachten Stück „Sutra“ verzahnt sich einmal 
mehr die rhythmisch komplexe Musik des Tabla-
Spielers mit Alonzo Kings eigentümlicher Chore-
ographie zu einer faszinierenden Formensprache. 
Am 21. Februar kann diese und seine virtuosen 
wie hervorragenden Tänzerinnen und Tänzer in 
der Neusser Stadthalle bestaunt werden. 

Marion Stuckstätte

Alonzo King Lines Ballet auf den Internationalen Tanzwochen Neuss 

Präziser Fluss aufbrechender Konzentration
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Vier Neusser Fotografinnen und drei Neusser Fotografen porträtieren aus einer künstlerischen Perspektive die Ämter und Einrich-
tungen der Stadt Neuss sowie die städtischen Gesellschaften. Das Ergebnis sind 27 sehr unterschiedliche und spannende Arbeiten, 
die in einer Mindestgröße von 80 x 120 cm gezeigt werden. 

Die Künstler/innen:
Alexander Bornschein, Sabine Dusend, Karin Geiger, Kay Kaul, Stefanie Minzenmay, Carsten Sander und Melanie Stegemann

Vernissage: Donnerstag, 7. Februar 2019, 19.00 Uhr 

Begrüßung: Bürgermeister Reiner Breuer 

Einführung: Beigeordnete Dr. Christiane Zangs

Ort: Rathaus, I. Etage, Markt 2 – 4, 41460 Neuss 

Ausstellungsdauer: 7. Februar bis 31. Oktober 2019 

Öffnungszeiten: montags – mittwochs 9.00 – 16.00 Uhr

 donnerstags 9.00 – 18.00 Uhr

 freitags 9.00 – 13.00 Uhr

Neue Ausstellung im Rathaus
Die Ausstellung „Im Auftrag 
der Gesellschaft“ zeigt die 
Ämter, städtischen Einrich-
tungen sowie verbundene 
Unternehmen, durch den 
Fokus der Kamera und aus 
künstlerischen Perspektiven. 
Sieben teils über die Stadt 
Neuss hinaus bekannte 
KünstlerInnen haben zum Ende des vergangenen Jahres die einzel-
nen Ämter und Einrichtungen sowie Unternehmen portraitiert. Ihr 
Auftrag war es, mit einem Foto die Aufgaben zu „charakterisieren“ 
und identifizierbar zu machen. Insgesamt werden 28 Arbeiten im 
Rathaus zu sehen sein. Es sind spannende Fotografien und bei den 
einzelnen KünstlerInnen sehenswerte Werkreihen entstanden. Die-
se spiegeln die vielfältigen Aufgaben des Konzerns „Stadt Neuss“ im 
Auftrag der Stadtgesellschaft wider. 
Die Vernissage zur Ausstellung findet am Donnerstag, 7. Februar 2019, 
19.00 Uhr, im Rathaus, 1. Etage, Markt 2 – 4, statt. Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Reiner Breuer wird Dr. Christiane Zangs, 
Beigeordnete für Kultur und Bildung, in die Ausstellung einführen. 
Zur Ausstellung wird ein Katalog mit allen Fotografien sowie Texten 
der jeweiligen Amts-, Einrichtungs- bzw. Unternehmensleitungen 
veröffentlicht. Dieser ist für einen Betrag in Höhe von 8,- € während 
der Vernissage sowie bis zum Ausstellungsende am 31. Oktober in 
der Tourist Information Neuss, Rathausarkaden, Büchel 6, 41460 
Neuss und im Kulturamt, Oberstraße 17, 41460 Neuss, zu erwerben.

Roncalli‘s Storyteller in 
Mönchengladbach

Bereits 450.000 begeisterte Zuschauer erlebten 2018 Bernhard Paul‘s 
neuestes Meisterwerk „Storyteller – Gestern, Heute, Morgen“. Jetzt 
kommt das umjubelte Spektakel 2019 nach Mönchengladbach. 
Das Gastspiel findet vom Donnerstag, den 14. März bis zum Sonntag, 
den 7. April am Geroweiher statt und bildet den Auftakt zur Tournee 
2019, die Roncalli durch ganz Deutschland führen wird. 
Das Programm ist ein Balanceakt zwischen Nostalgie und Moderne und 
präsentiert Clowns, die das Publikum auf eine Reise zwischen gestern, 
heute und morgen entführen. Das einzigartige Ambiente des, wie aus 
dem Märchenbuch entsprungenen Circus ist ein Teil des Roncalli-Zau-
bers. 

14.3. – 7.4. | MÖNCHENGLADBACH | AM GEROWEIHER

2 für 69€
*

  
Stichwort: 

Valentin

VALENTINS-
SPECIAL

Hotline: 02161/916 999 0 | WWW.RONCALLI.DE

* inkl. aller Gebühren. Das Angebot gilt für Rang A und Galerie-Loge. Für Premium-Galerie-Loge erhalten Sie 
2 Tickets für 79 €.  Bei Online-Buchung bitte den Aktionscode „Valentin“ eingeben, nachdem Sie Ihre 

Tickets ausgewählt haben. Nur buchbar bis 14. Februar.

Der Neusser verlost für eine Show am 20. oder am 
21. März 3 x 2 Tickets. Einfach eine E-Mail bis zum 
14.02.2019 an glueck@derneusser.de mit dem 
Stichwort „Roncalli“ senden.

S. Minzenmay „Verkehrslenkung“
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Frisches aus der

Die Neusser Kabarett-Serie im Theater am Schlachthof
RATHAUSKANTINE
Menü: Die Weihnachtsgeschichte
Infos & aktuelle Termine:
TaS, Blücherstraße 31, 41460 Neuss
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar. Gemeinsam 
mit Controllerin Simone Strack, die ich regelmäßig in der Rathaus-
kantine treffe, haben wir schon etliche spannende und brisante 
Abenteuer zum Wohl des Bürgers, des Steuerzahlers und unserer 
geliebten Heimatstadt Neuss erlebt und erleben sie täglich wieder. 
An dieser Stelle gebe ich zum Besten, was uns zur Zeit bewegt...

Menü heute: Flönz ums goldene Kalb
Auch als Archivar kommt es vor, dass man gewisse Zusammenhänge 
nicht auf den ersten Blick erkennt, bevor es einem nach und nach 
dämmert, dass da durchaus welche bestehen. Als jüngst der franko-
bajuwarische Berufs-Balltreter Franck Ribery ein Steak im Goldman-
tel verzehrte (dass Steak war im Goldmantel, nicht Ribery) gab es 
große Aufregung. Erst um den Vorgang an sich, dann um Riberys 
Reaktion auf Kritiker seiner öffentlichen Strunzerei, die er mit unge-
wollter Verteilung seiner DNA auf deren komplette Ahnenreihe zu 
strafen gedachte. 
Nun fragt sich der geneigte Leser an dieser Stelle vermutlich und zu 
Recht, was das mit Neuss zu tun hat? Eben diesen Zusammenhang 
erkannte auch ich erst mit Verzögerung. Fußball-Stars werden oft 
als Vorbilder betrachtet, gerade von jüngeren Menschen, ob sie nun 
wollen oder nicht.
Und von den meisten erfährt man ja erst nach Karriere-Ende, dass 
sie doch nicht so vorbildlich waren, weil sie zu häuslicher Gewalt 
neigten oder Weltmeisterschaften kauften und verkauften. Aber zurück nach Neuss. An kickenden Vorbildern mangelt es uns 

schon deshalb, weil der Fußball in der Quirinus-Stadt so erfolgreich 
ist wie der alpine Rennsport in der Kalahari. Auch in der Politik sind 
uns mögliche Vorbilder abhanden gekommen, spätestens seit „un-
ser“ Hermann sein Berliner Ministeramt an Jens „dann sollen die 
Pfleger mal was länger arbeiten“ Spahn abgeben musste.

Was also tun? Nun, man nutzt einfach die Gelegenheit, dass sich 
ein ehemals in Neuss ansässiger Currywurst-Verkäufer unter der 
Ägide eines privaten Fernseh-Senders im australischen Dschungel 
tummelt und sich diversen kulinarischen und moralischen Ekelprü-
fungen unterzieht. Dabei sein ist alles, und wenn‘s da Verbindungen 
nach Neuss gibt sogar noch etwas mehr. Darüber muss man doch 
berichten, oder?

Nein, eigentlich nicht. Wer es aber doch tut, schafft Vorbilder, die 
wohl kaum einer haben will. Nicht in Neuss, nicht in München oder 
sonstwo. Und wer das medial unterstützt, aber gleichzeitig den Ver-
fall von Anstand und Moral beklagt, der darf sich über den Vorwurf 
der Heuchelei nicht wundern.

Wohl bekomm‘s!

  

17. Januar 

bis 14. April 

Tickets 

0211/828 90 90

W W W. A P O L L O - V A R I E T E . D E
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr: 
Museum Insel Hombroich
How to See (What Isn‘t There. 
Gruppenausstellung mit Werken aus 
der Burger Collection Hong Kong. Di 
bis So 10:00 bis 18:00 Uhr. Langen 
Foundation
Die verpackte Orange. Ausstel-
lung mit einer sehr sehenswerten 
Auswahl aus einer der größten Pri-
vatsammlungen für Einwickelpapiere 
und Plakate. Bis 10.2. Sa + So 11:00 
bis 17:00 Uhr. Feld-Haus, Museum 
für Populäre Druckgrafik
Thomas Schütte. Ausstellung 
mit Werken des Künstlers. Fr 
+ Sa 11:00 bis 17:00 Uhr, So 
12:00 bis 17:00 Uhr. Skulpturenhalle 
der Thomas-Schütte-Stiftung
Ihrer Zeit voraus! Ausstellung mit 
Werken von Heinrich Campendonk, 
Heinrich Nauen und Johan Thorn 
Prikker. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, So 
11:00 bis 18:00 Uhr. Clemens Sels 
Museum
Kurs bei der VHS? Ausstellung mit 
dem passenden Begleitmaterial 
für die Volkshochschule. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek
SPOT ON - Natürlich leben. Buch-
ausstellung mit Vorstellung eines 
Sachgebietes sowie Informationen 
über Systematik und Aufstellung von 
Sachbüchern dieses Bereiches. Bis 
3.2. Di bis Fr 10:15 bis 18:30, Sa 10:00 
bis 14:00 Uhr. Stadtbibliothek
SPOT ON - Technik. Buchausstellung 
mit Vorstellung eines Sachgebietes 
sowie Informationen über Systematik 
und Aufstellung von Sachbüchern 
dieses Bereiches. Ab 5.2. Di bis Fr 
10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 14:00 
Uhr. Stadtbibliothek
10 Jahre UN-Behindertenrechts-
konvention. Ausstellung zum 
Übereinkommen über die Rechte 
von Menschen mit Behinderungen, 
das am 24.02.2009 von Deutschland 
unterschrieben worden ist. Ab 12.2. 
Di bis Fr 10:15 bis 18:30, Sa 10:00 bis 
14:00 Uhr. Stadtbibliothek
Fotoszene Neuss. Ausstellung in 
Anbindung an das Festival „Düssel-
dorf Photo“ bzw. „Photoweekend“. 
Ab 11.2. Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa 
14:00 bis 18:00, So 12:00 bis 18:00 
Uhr. Kulturforum Alte Post
An die Bevölkerung - die belgische 
Besatzung in Neuss 1918 - 1926. 
Ausstellung in Kooperation mit dem 
Stadtarchiv Leuven zum Alltag der 
Neusserinnen und Neusser am Ende 
des Ersten Weltkriegs und Beginn 
der Besatzung mit Dokumenten der 
Stadtarchive Neuss und Leuven sowie 
den Ergebnissen des Projektkurses 
„Geschichte“ am Marie-Curie-Gym-
nasium. Mo bis Fr 09:00 bis 18:00 
Uhr. Stadtarchiv

Freitag, 01.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
18:00 Uhr: Open House. Eröffnung 
einer Ausstellung mit Ergebnissen 
aus den Kursen und Workshops des 
Wintersemesters 2018/2019. Kultur-
forum Alte Post 

19:30 Uhr: Wenn Overbeck kommt. 
Der Kölner Schauspieler und 
Radiosprecher Roland Jankowsky 
liest schräg-kriminelle Shortstories. 
Kulturkeller

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Erlebnisgruppe: 
Der Natur auf der Spur. Werkaktion 
für Kinder von ein bis drei Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 
schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln!. 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark
20:00 Uhr: Man gewöhnt sich an 
alles, nur nicht an den Kerl. Dramödie 
von Dick van den Heuvel mit Ana-
Maria Gonzalez und Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Ulla Meinecke - Und 
Danke für den Fisch. Die Sängerin 
präsentiert Stücke aus ihrem aktuel-
len Projekt. Partytur
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION: 
Tiziana Moi - Soulsides. Die Sängerin 
der Band „Violet Radio“ präsentiert 
Stücke aus ihrem ersten Solo-Album. 
Börsencafe

Sport
20:00 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
Gruppe 8 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss III gegen den TSV Gruiten. 
Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule
20:00 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
NRW Herren 2018/2019. Neusser 
EV gegen den EHC Neuwied. Eissport-
halle Reuschenberg

Samstag, 02.02.
Diverse

09:30 bis 18:00 Uhr: Feel the 
Spirit! Gospelworkshop mit Angelika 
Rehaag und Wolfgang Zerbin für alle 
Gospel-Interessierte. Pfarrzentrum 
Heilige Dreikönige
10:00 bis 11:30 Uhr: NEUSS TOUR 
2019 - Das historische Neuss. Geführ-
ter Stadtrundgang zu den Zeugnissen 
der Neusser Geschichte. Anmeldung 
bei der Tourist Info Neuss
11:00 bis 17:00 Uhr: Zeichnen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Verena Freyschmidt für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
14:00 bis 18:00 Uhr: Open House. 
Ausstellung mit Ergebnissen aus den 
Kursen und Workshops des Winter-
semesters 2018/2019. Kulturforum 
Alte Post

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 15:00 Uhr: Stop Motion 
Video. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Amit 
Goffer für Jugendliche von dreizehn 

bis siebzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
11:00 bis 16:00 Uhr: Klang und 
Geräusch. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Lasse-Marc 
Riek für Kinder von acht bis zwölf 
Jahren. Kulturforum Alte Post
14:00 Uhr: KINDERKINO KUNTER-
BUNT: Smallfoot - Ein eisigartiges 
Abenteuer. Vorführung eines 
US-amerikanischen Animationsfilms 
aus dem Jahr 2018. Veranstaltung in 
Kooperation mit dem Kulturamt der 
Stadt Neuss. Hitch-Kino

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 
schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln! Ab 
22:45 Uhr Aftershowparty. Wetthalle 
Neuss, RennbahnPark
20:00 Uhr: Man gewöhnt sich an 
alles, nur nicht an den Kerl. Dramödie 
von Dick van den Heuvel mit Ana-
Maria Gonzalez und Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Kein bisschen weise. 
Komödie für Rentner - solche, die 
es werden wollen und jene, die mit 
ihnen leben müssen. Kulturforum 
Alte Post

Konzerte
19:30 Uhr: Roundabout. Erstes 
Jahreskonzert des Jazzchors der 
Städtischen Musikschule Neuss unter 
der Leitung von Anne Hartkamp 
mit einer Mischung aus internati-
onalen Jazz- und Popsongs sowie 
ganz besonderen Arrangements. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal
19:30 Uhr: Abschlusskonzert Gospel-
Chorworkshop. Gospelkonzert mit 
dem Meerbuscher Gospelchor „Spirit 
of Joy“ und den Teilnehmer/-innen 
des Gospelworkshops. Pfarrkirche 
Heilige Dreikönige

Sport
16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. TG 
Neuss II gegen die SpVg Odenkirchen. 
Elmar-Frings-Sporthalle
17:30 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. HSG Neuss/Düsseldorf 
IV gegen den TuS Reuschenberg. 
Hammfeldhalle
18:30 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2018/2019. TG Neuss 
gegen den TTC Seligenstadt. Sport-
halle Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss II gegen Borussia Düssel-
dorf IV. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule

Sonntag, 03.02.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 

Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle Neuss
10:00 bis ca. 11:30 Uhr: Sonntags-
frühstück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Neuss, 
Rheydter Str. 186; Kosten: Verzehr
10:30 Uhr: Gottesdienst der FeG 
Neuss - Kirche an Erft und Rhein. Par-
allel findet ein Programm für Kinder 
ab 3 Jahren statt. Neusser Rennbahn 
(im Atelier gegenüber der Wetthalle). 
Weitere Infos: www.neuss.feg.de 
11:00 bis 17:00 Uhr: Zeichnen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Verena Freyschmidt für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
11:00 Uhr: Museum Insel Hombroich. 
Öffentliche Führung durch den Kul-
turraum Hombroich. Treffpunkt Kas-
senhaus Museum Insel Hombroich
11:30 Uhr: CHEFSACHE - Ihrer Zeit 
voraus! Die Direktorin des Hauses 
und Kuratorin der Ausstellung 
ermöglicht einen besonderen Blick 
hinter die Kulissen. Ein spezieller 
Fokus wird dabei auf berühmte 
Bildwerke in Neuss gelegt und das 
besondere Ringen um die Avantgarde 
in der Stadt thematisiert. Clemens 
Sels Museum 
11:00 bis 18:00 Uhr: KUNST & HAND-
WERK - Klunkerbunker. Verkaufsaus-
stellung mit Schmuck und Objekten 
einer Initiative junger Designer/-
innen der Hochschule Düsseldorf. 
Clemens Sels Museum
12:00 bis 18:00 Uhr: Open House. 
Ausstellung mit Ergebnissen aus den 
Kursen und Workshops des Winter-
semesters 2018/2019. Kulturforum 
Alte Post
13:00 Uhr: Raketenstation Hombro-
ich. Öffentliche Führung durch den 
Kulturraum Hombroich. Treffpunkt 
Pförtnerhaus Eingang Raketenstation 
Hombroich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das Kunst- 
und Ausstellungshaus. Treffpunkt 
Eingang Langen Foundation

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 15:00 Uhr: Stop Motion 
Video. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Amit 
Goffer für Jugendliche von dreizehn 
bis siebzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
11:00 bis 16:00 Uhr: Klang und 
Geräusch. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Lasse-Marc 
Riek für Kinder von acht bis zwölf 
Jahren. Kulturforum Alte Post
11:30 Uhr: Druckwerkstatt. Work-
shop für Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren mit Besuch der Ausstellung 
„Ihrer Zeit voraus!“. Clemens Sels 
Museum
15:00 Uhr: Die Fug und Janina 
Taschenlampen-Show. Mitmachkon-
zert für mutige Menschen ab fünf 
Jahren mit viel Licht und Schatten. 
Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
16:00 Uhr: Kein bisschen weise. 
Komödie für Rentner - solche, die 
es werden wollen und jene, die mit 
ihnen leben müssen. Kulturforum 
Alte Post
19:00 Uhr: Manes Meckenstock - Lott 
jonn. Mit rheinischer Respektlosigkeit 
seziert der Kabarettist in seinem 
neuen Programm die tagtägli-
chen Veränderungen. Theater am 
Schlachthof
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 

schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln! 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark

Konzerte
17:00 Uhr: Sinfonia im Zeughaus. 
Konzert des Sinfonieorchesters der 
Städtischen Musikschule Neuss mit 
Werken von Brahms, Neruda und 
Sibelius. Zeughaus
17:00 Uhr: Roundabout. Zweites 
Jahreskonzert des Jazzchors der 
Städtischen Musikschule Neuss unter 
der Leitung von Anne Hartkamp 
mit einer Mischung aus internati-
onalen Jazz- und Popsongs sowie 
ganz besonderen Arrangements. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal
19:00 Uhr: ACOUSTIC CONCERTS 
2018/2019 - Tan. Aus traditionellem 
Material und Eigenkompositionen 
präsentieren die fünf Musiker ein 
buntes Repertoire. Kulturkeller

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Adler-Spielzeug-
markt mit Modelleisenbahnen und 
-autos, Blechspielzeugen, Puppen 
und Plüschtieren zum Tauschen, An- 
und Verkauf. Stadthalle Neuss

Partys
15:00 bis 20:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Tanzparty mit den 
besten Hits von ABBA über Smokey 
und Helene Fischer bis Wolfgang 
Petry. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
TG Neuss gegen den ISD Sportverein. 
Sporthalle Quirinus-Gymnasium
14:30 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. TSV Norf gegen Fortuna 
Düsseldorf II. Sporthalle Gymnasium 
Norf
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Holzheimer SG gegen 
den MSV Düsseldorf. Johann-Dah-
men-Sportanlage
18:00 Uhr: 2. Hallenhockey-Ver-
bandsliga Gruppe B WHV Damen 
2018/2019. HTC Schwarz-Weiss 
Neuss II gegen den Mettmanner THC 
II. Stadionhalle Neuss
20:00 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
NRW Herren 2018/2019. Neusser EV 
gegen Lippe-Hockey-Hamm. Eissport-
halle Reuschenberg

Montag, 04.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
10:30 bis 12:00 Uhr: LITERATUR/KUL-
TUR II - Monika Maron: Animal triste. 
Monatliches Treffen des Gesprächs-
kreises des Netzwerks Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familienforum 
Edith Stein. Thema im 1. Halbjahr 
2019 ist ein Roman der Autorin über 
das Glück und Scheitern einer Ost-
West-Liebe nach dem Fall der Mauer. 
Literaturcafe St. Quirin
15:00 Uhr Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+  Kosten: 1,00€
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min des Deutschen Roten Kreuz Blut-
spendedienst West. Haus RheinLand 

Katholischer Handwerker
Kauft ihr sanierungsbedürftiges altes
Ein- oder Mehrfamilien-Haus.

Anzahlung + Hausverwaltung + 
Reparaturen + zuverlässige Hilfe 

mit lebenslangem Wohnrecht
Zuhause alt werden mit 
gesichertem Erbvertrag.

Genießen sie ihr Leben  
ganz ohne Hausprobleme.
Wir bleiben was wir sind,  

vertrauenswürdig.
Tel. 0175 6 09 26 90

arbeitfuerbehinderten@hotmail.com
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Versicherungen, RheinLandplatz 1

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 05.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
15:00 Uhr: Digitaler Stammtisch: 
Gesundheit aus dem Netz - Wie ver-
lässlich sind Informationen aus dem 
Internet? Experten-Sprechstunde 
der Volkshochschule Neuss für 
Seniorinnen und Senioren sowie alle 
Interessierten, bei der per Videoüber-
tragung Fragen beantwortet werden. 
Romaneum
15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Treffen des Familienfo-
rum Edith Stein für Schwangere und 
junge Mütter. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:30 Uhr: Tante Hanna 
bis Handarbeiten für Kinder im 
Grundschulalter. Das Angebot ist 
kostenfrei. Anmeldungen erwünscht. 
Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Die Physiker. Komödie von 
Friedrich Dürrematt in einer Auffüh-
rung des Rheinischen Landestheaters 
Neuss. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Konzerte
20:00 Uhr: ZEUGHAUSKONZERTE 
2018/2019 - Quatuor Ebene. Das 
Streicherquartett spielt Werke von 
Ludwig van Beethoven und Johannes 
Brahms. Konzerteinführung um 
19:15 Uhr durch Dr. Matthias Corvin. 
Zeughaus

Mittwoch, 06.02.
Diverse

10:15 Uhr: Kunstgespräche: Das 

Gesamtkunstwerk. Kunsthistorisches 
Seminar für Einsteiger und fort-
geschrittene Kunstfreunde mit Dr. 
Carola Gries (Start am 09.01.2019). 
Clemens Sels Museum
15:00 Uhr: 50PLUS 2019: Hör-
SpielZeit - „Schreiben fürs Hören“. 
Schreibwerkstatt mit Tobias Steiner. 
Stadtbibliothek Neuss
18:30 Uhr: Vereinsabend des Eifelver-
eins Neuss im Martin-Luther-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: NACHTSCHICHT extra - 
NippleJesus. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einem Monolog von Nick Hornby. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas

Donnerstag, 07.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
10:00 Uhr: Kunstgespräche: Das 
Gesamtkunstwerk. Kunsthistorisches 
Seminar für Einsteiger und fort-
geschrittene Kunstfreunde mit Dr. 
Carola Gries (Start am 10.01.2019). 
Clemens Sels Museum 
10:00 Uhr: Brainwalking - Gedächt-
nistraining, das bewegt. Veranstal-
tung des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677
13:00 Uhr: KUNSTPAUSE - Ihrer Zeit 
voraus! Halbstündige Kurzführung 
für Kulturhungrige durch die Ausstel-
lung. Clemens Sels Museum
16:00 bis 17.30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: LESEBÄR 2019 - Häuptling 
Dicke Backe. Bildergeschichte von Jan 
Birck für Kinder im Vorschulalter und 
ihre Eltern. Stadtbibliothek Neuss
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen Bei schönem Wetter 

auf dem Parkplatz, bei schlechtem 
Wetter in den Räumen der Wohnun-
terkunft am Nordbad, Neusserfurth
16:00 bis 17:30: Opa Willi -  Werkeln 
für Kinder im Grundschulalter. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen 
erwünscht. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Menschen im Hotel. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters mit Musik nach 
einem Roman von Vicki Baum. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Bodo Wartke - Antigone. 
Der Musikkabarettist präsentiert 
mit seiner Bühnenpartnerin Melanie 
Haupt eine moderne Performance 
einer 2500 Jahre alten Tragödie. 
Stadthalle Neuss

Konzerte
19:00 Uhr: Bühne frei - Gitarre und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker/-
innen der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Freitag, 08.02.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte
16:00 bis 19:00 Uhr: Stein- und 
Holzbildhauerei. Wochenendseminar 
des Kulturforum Alte Post mit Jürgen 
Zaun für alle Altersstufen ab fünf-
zehn Jahren. Atelierhaus Neuss
17:00 bis 19:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post
20:00 Uhr: Bunter Abend. Karne-
valsveranstaltung der KG Neusser 
Karnevalsfreunde. Marienhaus

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Erlebnisgruppe: 
Der Natur auf der Spur. Werkaktion 
für Kinder von ein bis drei Jahren 
in Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 Uhr: Gaming Club. Treffpunkt 
für Personen ab zwölf Jahren zum 
Zocken, Spiele testen und mehr. 
Veranstaltung in Kooperation mit 
den Interkulturellen Projekthelden. 
Stadtbibliothek Neuss
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 
schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln! 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark
20:00 Uhr: Menschen im Hotel. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters mit Musik nach 
einem Roman von Vicki Baum. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Konzerte
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION 
- Christian Bleiming. Der deutsche 
Boogie-Woogie-Pianist spielt einen 
traditionellen Stil in der Art von 
Pinetop Smith und Meade Lux Lewis. 
Börsencafe

Sport
20:00 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
Gruppe 8 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss III gegen den SV Oberbilk 
09. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule

Samstag, 09.02.
Diverse

10:00 bis 16:00 Uhr: Stein- und 
Holzbildhauerei. Wochenendseminar 
des Kulturforum Alte Post mit Jürgen 
Zaun für alle Altersstufen ab fünf-
zehn Jahren. Atelierhaus Neuss
11:00 bis 17:00 Uhr: Fotografie. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Veronika Peddinghaus 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post
12:00 bis 17:00 Uhr: Modedesign II - 
Schnitttechnik und Nähen. Seminar 
des Kulturforum Alte Post mit 
Charlotte Kirby für alle Altersstufen 
ab fünfzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post
14:00 Uhr: China-Tag Neuss. Veran-
staltung der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit der Deutsch-
Chinesischen Gesellschaft Neuss und 
der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Neuss anlässlich des Chinesischen 
Neujahrsfestes 2019 mit einem brei-
ten Programm für die ganze Familie. 
Romaneum

20:00 Uhr: Der Masterplan - Chinas 
Weg zur Hightech-Weltherrschaft. 
Vortrag der Volkshochschule Neuss 
mit Stephan Scheuer. Romaneum

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 17:00 Uhr: Burgenbauen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Christoph Rehlinghaus 
für Kinder und Jugendliche von zehn 
bis vierzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post

14:00 Uhr: KINDERKINO KUNTER-
BUNT - Das Sams. Vorführung eines 
deutschen Kinderfilms aus dem Jahr 
2001. Veranstaltung in Kooperation 
mit dem Kulturamt der Stadt Neuss. 
Hitch-Kino

15:30 bis 18:00 Uhr: Schafskälte. 
Werkaktion für Kinder von vier bis 
fünf Jahren in Begleitung und Kinder 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 
schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln! 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark

20:00 Uhr: Jackie. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einem Hörspiel-Monolog von Elfriede 
Jelinek mit einer Einführung in das 
Stück um 19:30 Uhr: Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio

20:00 Uhr: Martin Maier-Bode 
- Kabarett alternativlos. Der 
Kabarettist vergleicht die 70er Jahre 
mit der heutigen Zeit. Theater am 
Schlachthof

20:00 Uhr: Billboard. Musical über 
die Werbebranche der 60er Jahre. 
Kulturforum Alte Post

Partys
21:00 Uhr: Schlagerparty am Neusser 
Gletscher. DJ Chris spielt alles von 
Popschlagern über Discofox bis 
zu den Hits des deutschen und 
internationalen Schlagers. Dazu gibt 
es Live Acts von Markus Luca und Jörg 
Bausch. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
13:00 Uhr: Volleyball-Verbandsliga 
Gruppe 2 WVV Männer 2018/2019. 
DJK Rheinkraft Neuss gegen den 
Moerser SC II. Sporthalle Gesamt-
schule An der Erft

16:00 Uhr: Volleyball-Verbandsliga 
Gruppe 2 WVV Frauen 2018/2019. 
DJK Rheinkraft Neuss II gegen den TC 
Gelsenkirchen. Sporthalle Berufsbil-
dungszentrum Neuss

16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. TG 
Neuss III gegen die TG Neuss II. Elmar-
Frings-Sporthalle

16:45 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2018/2019. Neusser HV II gegen die 
SSG Wuppertal/HSV Wuppertal II. 
Hammfeldhalle

18:30 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2018/2019. TG Neuss 
gegen den TTC Schwalbe Bergneu-
stadt II. Sporthalle Maximilian-Kolbe-
Schule

18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss II gegen die TTG Langenfeld. 
Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule

18:30 Uhr: Handball-Oberliga 
Niederrhein Männer 2018/2019. HSG 
Neuss/Düsseldorf II gegen den DJK 
Unitas Haan. Hammfeldhalle

0178-1481840
massmann@derneusser.de
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Veranstaltungskalender
Sonntag, 10.02.

Diverse
08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle Neuss
10:00 bis 12:00 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück für allein erziehende Mütter 
und Väter mit Ihren Kindern. Kinder 
werden von einer Erzieherin betreut. 
Kinderschutzbund
10:00 bis 16:00 Uhr: Stein- und 
Holzbildhauerei. Wochenendseminar 
des Kulturforum Alte Post mit Jürgen 
Zaun für alle Altersstufen ab fünf-
zehn Jahren. Atelierhaus Neuss
11:00 bis 17:00 Uhr: Fotografie. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Veronika Peddinghaus 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post
11:30 Uhr: Hanns Zischler - Das 
Mädchen mit den Orangenpapie-
ren. Lesung mit Helga Peppekus im 
Anschluss an eine Führung durch die 
Ausstellung „Die verpackte Orange“ 
mit Kurator Dr. Ulf Sölter. Feld-Haus - 
Museum für Populäre Druckgrafik 
11:30 Uhr: Fotoszene Neuss. Eröff-
nung einer Ausstellung in Anbindung 
an das Festival „Düsseldorf Photo“ 
bzw. „Photoweekend“. Kulturforum 
Alte Post
14:00 bis 18:00 Uhr: Druckgrafik - 
Holzschnitt. Wochenendseminar des 
Kulturforum Alte Post mit Michael 
Falkenstein für alle Altersstufen ab 
fünfzehn Jahren. Kulturforum Alte 
Post

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 17:00 Uhr: Burgenbauen. 
Wochenendseminar des Kulturforum 
Alte Post mit Christoph Rehlinghaus 
für Kinder und Jugendliche von zehn 
bis vierzehn Jahren. Kulturforum 
Alte Post
15:00 Uhr: Die Geschichte vom 
kleinen Maulwurf, der wissen wollte, 
wer ihm auf dem Kopf gemacht hat. 
Theaterstück von Ines Müller-Braun-
schweig für Menschen ab drei Jahren. 
Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Die kurze Geschichte der 
Menschheit. Weltuntergangsrevue 
von Sebastian Zarzutzki in einer 
Aufführung des Rheinischen Landes-
theaters. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Johannes Schwelm - 
Meine 100 schlimmsten Auftritte. 
Der Neusser Künstler, Comedian 
und Autor liest aus seinem neuen 
Comedy-Roman. Theater am 
Schlachthof
19:00 Uhr: STUNK 2019 - Rückkehr 
zum Planet der Jecken. Eine wilde 
und musikalische Kabarett-Revue, 
schräg, böse und erfrischend unsach-
lich. Immer unter dem Motto: Wer 
nicht hören will, muss schunkeln! 
Wetthalle Neuss, RennbahnPark
20:00 Uhr: Billboard. Musical über 
die Werbebranche der 60er Jahre. 
Kulturforum Alte Post

Konzerte
17:00 Uhr: Kammerkonzert. Wolf 
Burbat, Ruth-Maria Kosow und 
Arthur Jogerst spielen sieben der 
acht Stücke für Klarinette, Viola und 
Klavier von Max Bruch sowie das 
„Gassenhauer-Trio“ von Ludwig van 
Beethoven. Romaneum, Pauline-
Sels-Saal
18:00 Uhr: DEUTSCHE KAMMER-
AKADEMIE NEUSS 2018/2019 
- Georgisches Temperament. Viertes 

Abonnementkonzert unter der 
Leitung von Isabelle van Keulen 
mit Werken von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Otar Taktakischwili und 
Peter Tschaikowsky. Konzertein-
führung um 17:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus

Märkte
11:00 bis 17:00 Uhr: Weiberkram. 
Mädelsflohmarkt mit Mukke, Kunst 
und Bier. Gare du Neuss

Partys
15:00 bis 20:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Tanzparty mit den 
besten Hits von ABBA über Smokey 
und Helene Fischer bis Wolfgang 
Petry. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
11:00 Uhr: Renntag auf der Galopp-
rennbahn. Galopprennveranstaltung 
des Neusser Reiter- und Rennvereins. 
RennbahnPark
12:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
SV Rosellen gegen die SG ART 
Giants Düsseldorf VII. Sporthalle 
Allerheiligen
13:00 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. TuS Reuschenberg 
gegen die SG Unterrath II. Sporthalle 
Reuschenberg
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
SV Rosellen II gegen den STV Rethel. 
Sporthalle Allerheiligen
16:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
TG Neuss gegen die SG Rot-Weiß 
Gierath. Sporthalle Quirinus-Gym-
nasium
16:00 Uhr: Hallenhockey-Oberliga 
Gruppe B WHV Damen 2018/2019. 
HTC Schwarz-Weiss Neuss gegen den 
HC GMHütte. Stadionhalle Neuss
16:15 Uhr: Handball-Oberliga Nieder-
rhein Frauen 2018/2019. Neusser 
HV gegen Fortuna Düsseldorf II. 
Hammfeldhalle
18:00 Uhr: 1. Hallenhockey-Ver-
bandsliga Gruppe A WHV Herren 
2018/2019. HTC Schwarz-Weiss 
Neuss II gegen den Marienburger SC 
II. Stadionhalle Neuss
18:15 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 4 Männer 
2018/2019. HSG Neuss/Düsseldorf 
III gegen den DJK Grün-Weiß Werden. 
Hammfeldhalle
20:00 Uhr: Eishockey-Regionalliga 
NRW Herren 2018/2019. Neusser EV 
gegen den Herforder EV. Eissporthalle 
Reuschenberg

Montag, 11.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener Treff 
des Familienforum Edith Stein für 
Schwangere oder gerade Mutter 
gewordene junge Frauen, die sich 
über Fragen austauschen und Frauen 
in gleicher Situation kennen lernen 
möchten. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 Uhr: SEIFENBLASEN 2019 - Der 
kleine Häwelmann. Figurentheater-

aufführung für alle abenteuerlusti-
gen Kinder ab drei Jahren (Anmel-
dung erforderlich). Stadtbibliothek 
Neuss

15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 12.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.

18:00 Uhr: Der Neusser Autorenkreis: 
Neues aus der Werkstatt. In dieser 
Veranstaltung stellen Mitglieder aus-
gearbeitete Werkstatttexte vor und 
geben Einblick in die unterschiedliche 
kreative Arbeit in Stil, Sujets und 
Erzähltechnik. Die Lesung wird musi-
kalisch von Beate Scholz begleitet. 
Stadtbibliothek Neuss

Kinder & Jugendliche
16:00 bis 17:30 Uhr: Tante Hanna 
bis Handarbeiten für Kinder im 
Grundschulalter. Das Angebot ist 
kostenfrei. Anmeldungen erwünscht. 
Kinderschutzbund

Mittwoch, 13.02.
Diverse

14:30 Uhr: KUNST & KUCHEN: Ihrer 
Zeit voraus - Kunst & Kunsthand-
werk. Führung zu Kunst, Kultur und 
Geschichte mit anschließendem 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen. 
Clemens Sels Museum

15:00 Uhr: 50PLUS 2019: Hör-
SpielZeit - „Schreiben fürs Hören“. 
Schreibwerkstatt mit Tobias Steiner. 
Stadtbibliothek Neuss

15:30 Uhr: NOCH FRAGEN? - Ihrer 
Zeit voraus! Führung mit Informatio-
nen zu Konzeption und Hintergrün-
den der Ausstellung. Clemens Sels 
Museum

17:45 bis 21:15 Uhr: NEUSS TOUR 
2019 - Heute back‘ ich, morgen brau‘ 
ich. Neusser Stadtgeschichte gepaart 
mit gastronomischer Einkehr: 
Anekdoten aus dem historischen 
Nähkästchen, Altbier-Traditionen und 
kulinarische Häppchen. Anmeldung 
bei der Tourist Info Neuss

19:00 bis 20:30 Uhr: LITERATUR/
KULTUR I - Hans Magnus Enzens-
berger. Monatliches Treffen des 
Gesprächskreises des Netzwerks 
Neuss-Mitte in Kooperation mit dem 
Familienforum Edith Stein. Thema im 
1. Halbjahr 2019 ist anlässlich seines 
90. Geburtstages das vielschichtige 
und umfangreiche Werk des Autoren. 
Literaturcafe St. Quirin

19:30 Uhr: Kegelabend des Eifelver-
ein Neuss im Cafe Zimmermann

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Donnerstag, 14.02.
Diverse

09:30 Uhr: Gedächtnistraining. 
Veranstaltung des Netzwerks 
Neuss-Mitte 55+ mit Claudia Arndt-
Erasmus. Netzwerk Neuss-Mitte
09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
10:00 bis 11:00 Uhr: Zeit für Klang. 
Geführte Entspannungsmeditation 
mit Unterstützung von Klangschalen 
(Anmeldung erforderlich). Zentrum 
Mensch
15:00 Uhr: 50PLUS 2019 - Barbara 
Steuten: Kati Küppers und der ent-
laufene Filou. Kriminal-Lesung mit 
der in Düsseldorf geborenen Autorin. 
Stadtbibliothek Neuss
16:00 bis 17.30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund
17:00 bis 19:00 Uhr Damenstamm-
tisch des Netzwerkes-Neuss-Mitte 
55+, im Restaurant Mauerwerk

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen Bei schönem Wetter 
auf dem Parkplatz, bei schlechtem 
Wetter in den Räumen der Wohnun-
terkunft am Nordbad, Neusserfurth
16:00 bis 17:30: Opa Willi -  Werkeln 
für Kinder im Grundschulalter. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen 
erwünscht. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: KABARETT NEUSSPUNK-
TACHT 2019 - Simone Solga: Das gibt 
Ärger. In ihrem neuen Programm 
rechnet die Kanzlersouffleuse 
endgültig mit ihrem Arbeitgeber ab. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Billboard. Musical über 
die Werbebranche der 60er Jahre. 
Kulturforum Alte Post

Konzerte
19:00 Uhr: Bühne frei - Tasten und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker/-
innen der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
19:30 Uhr: Gottesdienst für Liebende 
am Valentinstag mit Pfarrerin 
Kathrin Jabs-Wohlgemuth und 
Diakon Michael Thiele sowie dem 
Gospelchor „HearUs!“. Pfarrkirche 
Heilige Dreikönige

Freitag, 15.02.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 

und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte
18:00 bis 20:00 Uhr: Gemeinsam 
Kochen - Schnippel-Abend mit geret-
teten Lebensmitteln. Veranstaltung 
der Foodsharing Neuss und der Tran-
sition Town Neuss in Kooperation mit 
der Volkshochschule Neuss mit Sonja 
Krekow. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Winterbienen. 
Werkaktion für Kinder von vier bis 
fünf Jahren in Begleitung und Kinder 
ab sechs Jahren ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Mike & Aydin: UN - Unver-
einte Nationen. Das preisgekrönte 
Kabarett-Duo präsentiert ihr aktuel-
les Bühnenprogramm. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Billboard. Musical über 
die Werbebranche der 60er Jahre. 
Kulturforum Alte Post

Konzerte
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION 
- Blues 66. Sven Bükow und Wolf 
Wiedemann spielen den Blues vom 
Niederrhein. Börsencafe

Samstag, 16.02.
Diverse

13:00 bis 14:30 Uhr: NEUSS TOUR 
2019 - Neuss sprichwörtlich erklärt. 
Ursprung und Geschichte von 
Redensarten und Sprichwörtern 
werden erläutert. Anmeldung bei der 
Tourist Info Neuss
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

14:00 bis 19:00 Uhr: Schmuckwerk-
statt - Selbermachen. Seminar des 
Kulturforum Alte Post mit Doro Eicker 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 
Jahren. Kulturforum Alte Post

Kinder & Jugendliche
10:00 bis 12:30 Uhr: Vater-Kind-
Aktion: Karnevalsköpfe backen. 
Werkaktion für Kinder von drei bis 
sechs Jahren in Begleitung eines 
männlichen Erwachsenen. Kinder-
bauernhof
14:00 Uhr: KINDERKINO KUN-
TERBUNT: Tabaluga - Der Film. 
Vorführung eines deutschen 
Animationsfilms aus dem Jahr 2018. 
Veranstaltung in Kooperation mit 
dem Kulturamt der Stadt Neuss. 
Hitch-Kino
14:30 bis 17:00 Uhr: Weiter geht 
es mit Pippi Langstrumpf über den 
Kinderbauernhof. Werkaktion für 
Kinder von vier bis sechs Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen (viel-
leicht mit Oma, Opa oder den Paten). 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Biedermann und die 
Brandstifter. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters Neuss 
nach einem Drama von Max Frisch 
mit einer Einführung in das Stück um 
19:30 Uhr: Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Wer nie sein Brot im Bette 
aß, weiß nicht wie Krümel pieken... 
Musikalische Lesung mit mit ausge-
wählten Brot-Texten, überraschen-
den Brot-Liedern und einem kleinen 
Buffet mit ausgesuchten Brot- und 
Butter-Variationen. Theater am 
Schlachthof
20:00 Uhr: Billboard. Musical über 
die Werbebranche der 60er Jahre. 
Kulturforum Alte Post

Sport
17:30 Uhr: 2. Basketball-Bundesliga 
Nordost Frauen 2018/2019. TG Neuss 
Tigers gegen den GISA Lions SV Halle. 
Elmar-Frings-Sporthalle
19:45 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. HSG Neuss/Düsseldorf 
IV gegen die HSG Gerresheim 04 II. 
Hammfeldhalle
20:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. TG 
Neuss II gegen die BG Kaarst-Bütt-
gen. Elmar-Frings-Sporthalle

man gewöhnt 
sich an alles, 
nur nicht an 
den kerl

www.tas-neuss.de
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dramödie im

Sonntag, 17.02.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle Neuss
11:00 Uhr: Herrensitzung. Kar-
nevalsveranstaltung der GNKG 
Grün-Weiß-Gelb. Wetthalle Neuss, 
RennbahnPark
12:00 bis 17:00 Uhr: Schmuckwerk-
statt - Selbermachen. Seminar des 
Kulturforum Alte Post mit Doro Eicker 
für alle Altersstufen ab fünfzehn 

Jahren. Kulturforum Alte Post

20:00 Uhr: Ehrenordenverleihung. 
Karnevalsveranstaltung der NKG 
Altstädter. Marienhaus

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Die Fug und Janina 
Taschenlampen-Show. Mitmachkon-
zert für mutige Menschen ab fünf 
Jahren mit viel Licht und Schatten. 
Theater am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: THEATERSONNTAG - Was 
ihr wollt. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einer Komödie von William Shake-
speare. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

16:00 Uhr: Wer nie sein Brot im Bette 
aß, weiß nicht wie Krümel pieken... 
Musikalische Lesung mit mit ausge-
wählten Brot-Texten, überraschen-
den Brot-Liedern und einem kleinen 
Buffet mit ausgesuchten Brot- und 
Butter-Variationen. Theater am 
Schlachthof

18:00 Uhr: Jackie. Theateraufführung 
des Rheinischen Landestheaters nach 
einem Hörspiel-Monolog von Elfriede 
Jelinek mit einer Einführung in das 
Stück um 17:30 Uhr: Rheinisches 
Landestheater Neuss, Studio

19:00 Uhr: Man gewöhnt sich an 
alles, nur nicht an den Kerl. Dramödie 
von Dick van den Heuvel mit Ana-
Maria Gonzalez und Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
17:00 Uhr: Orgelkonzert mit Thomas 
Sauer. Der Domorganist der St. 
Hedwigs-Kathedrale zu Berlin spielt 
Werke von Reger, Bach, Mendels-
sohn-Bartholdy, Trexler, Dandrieu 
und Guilmant. Pfarrkirche Heilige 
Dreikönige

18:00 Uhr: Cantica Nova „Made in 
Italy“. Konzert mit Chorwerken von 
Rossini, Claudio Monteverdi, Arca-
delt, Baldassare Donato und anderen 
italienischsprachigen Komponisten. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Hammer 
Landstraße

Partys
15:00 bis 20:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Tanzparty mit den 
besten Hits von ABBA über Smokey 
und Helene Fischer bis Wolfgang 
Petry. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. DJK Neuss-Gnadental 
gegen die SG Unterrath. Bezirkssport-
anlage Neuss-Gnadental
15:00 Uhr: Fußball-Bezirksliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. SV Uedesheim gegen 
den TSV Bayer Dormagen. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim
16:00 Uhr: 3. Hallenhockey-
Verbandsliga WHV Rhein-Wupper 
Herren 2018/2019. HTC Schwarz-
Weiss Neuss III gegen den Rheydter 
SV II. Stadionhalle Neuss
18:00 Uhr: 2. Hallenhockey-Ver-
bandsliga Gruppe B WHV Damen 
2018/2019. HTC Schwarz-Weiss 
Neuss II gegen den Club Raffelberg IV. 
Stadionhalle Neuss

Montag, 18.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
18:00 Uhr: Tanzgarden im RPC. 
Karnevalsveranstaltung des Kar-
nevalsausschuss Neuss. Rheinpark 
Center Neuss

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Dienstag, 19.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 

ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
14:00 Uhr: Seniorensitzung. Gemein-
same Karnevalsveranstaltung der 
GNKG Grün-Weiß-Gelb und der Stadt 
Neuss. Stadthalle Neuss
15:00 bis 16:30 Uhr: Teestube für 
junge Mütter. Treffen des Familienfo-
rum Edith Stein für Schwangere und 
junge Mütter. Edith-Stein-Haus
16:00 Uhr: 50PLUS 2019 - PressRea-
der: Tageszeitungen und Zeitschriften 
online lesen. Peter Vogel stellt das 
digitale Zeitschriftenangebot der 
Stadtbibliothek vor. Veranstaltung in 
Kooperation mit der Volkshochschule 
Neuss. Stadtbibliothek Neuss
18:00 Uhr: Tanzgarden im RPC. 
Karnevalsveranstaltung des Kar-
nevalsausschuss Neuss. Rheinpark 
Center Neuss
19:00 bis 20:00 Uhr: Zeit für Klang. 
Geführte Entspannungsmeditation 
mit Unterstützung von Klangschalen 
(Anmeldung erforderlich). Zentrum 
Mensch

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Der dicke, fette 
Pfannkuchen. Werkaktion für Kinder 
von drei bis fünf Jahren in Begleitung 
und Kinder ab sechs Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:00 bis 17:30 Uhr: Tante Hanna 
bis Handarbeiten für Kinder im 
Grundschulalter. Das Angebot ist 
kostenfrei. Anmeldungen erwünscht. 
Kinderschutzbund

Mittwoch, 20.02.
Diverse

10:15 Uhr: Kunstgespräche: Das 
Gesamtkunstwerk. Kunsthistorisches 
Seminar für Einsteiger und fort-
geschrittene Kunstfreunde mit Dr. 
Carola Gries (Start am 09.01.2019). 
Clemens Sels Museum 
15:00 Uhr: 50PLUS 2019: Hör-
SpielZeit - „Schreiben fürs Hören“. 
Schreibwerkstatt mit Tobias Steiner. 
Stadtbibliothek Neuss
18:00 Uhr: Tanzgarden im RPC. 
Karnevalsveranstaltung des Kar-

nevalsausschuss Neuss. Rheinpark 
Center Neuss
18:30 Uhr: Inside AfD. Der Bericht 
einer Aussteigerin. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit der 
ehemaligen Vorsitzenden der Jungen 
Alternativen Sachsen, Franziska 
Schreiber, mit anschließender Diskus-
sion. Romaneum
18:30 bis 20:00 Uhr: Elterngeld, 
Elternzeit, Arbeitsrecht. Informati-
onsabend des Familienforum Edith 
Stein für werdende Eltern. Johanna-
Etienne-Krankenhaus, Eltern-Kind-
Zentrum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Donnerstag, 21.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im 
Kinderschutzbund
10:00 Uhr: Brainwalking - Gedächt-
nistraining, das bewegt. Veranstal-
tung des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677
16:00 bis 17.30 Uhr: Gesprächs-
kreis für allein erziehende Mütter 
und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund
18:00 Uhr: Tanzgarden im RPC. 
Karnevalsveranstaltung des Kar-
nevalsausschuss Neuss. Rheinpark 
Center Neuss

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch bei 
den Bauernhoftieren. Werkaktion 
für Kinder von drei bis fünf Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sechs 
Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 Uhr: LESEBÄR 2019 - Lieselotte 
sucht einen Schatz. Bildergeschichte 
von Alexander Steffensmeier für Kin-
der im Vorschulalter und ihre Eltern. 
Stadtbibliothek Neuss
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Deutschen Kinderschutzbundes 

Die „Elterninitiative Kindergarten Helpenstein e. V.“ wurde 1973 gegründet und ist als gemeinnütziger
Verein Träger einer Einrichtung mit rund 40 Kindern. 
Für unsere 2-gruppige Kita in Neuss suchen wir ab dem 01.08.2019 oder früher eine/n 

Erzieher (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

Ihre Aufgaben Ihr Pro�l Wir bieten Ihnen 

•  pädagogische Arbeit gruppenüber-
  greifend unterstützen und erweitern
•  partnerschaftliche und professionelle 
  Zusammenarbeit mit den Eltern
•  „Draußen-Zeit“ gestalten
•  wöchentl. Waldtag planen und begleiten
•  Partnerschaftliche und professionelle
  Zusammenarbeit mit den Eltern  

• Ausbildung zum Erzieher/in oder anerkannte 
  vergleichbare Ausbildung
• Eigeninitiative, Kreativität, selbständige und 
  strukturierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit sowie hohe Sozial- und 
  Kommunikationskompetenz  

• einen kreativen u. abwechslungsreichen 
  Arbeitsplatz
• hochwertige pädagogische Arbeit durch 
  hohen Betreuungsschlüssel
• attraktives Gehalt nach TVöD
• ein motiviertes, kompetentes und kreatives Team
• Fort- und Weiterbildungen nach 
  individuellem Bedarf     

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Elterninitiative Kindergarten Helpenstein e.V., z. H. Frau Rentergent, An den Weiden 32, 41472 Neuss
oder per mail an: info@kindergarten-helpenstein.de
Weitere Informationen unter www.kindergarten-helpenstein.de
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Neuss mit vielen tollen Spielgeräten 
und Bastelideen Bei schönem Wetter 
auf dem Parkplatz, bei schlechtem 
Wetter in den Räumen der Wohnun-
terkunft am Nordbad, Neusserfurth
16:00 bis 17:30: Opa Willi -  Werkeln 
für Kinder im Grundschulalter. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen 
erwünscht. Kinderschutzbund

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: INTERNATIONALE 
TANZWOCHEN 2018/2019 - Alonzo 
King Lines Ballet. Tanzaufführung 
des Ensembles aus San Francisco 
mit einer neuen Choreographie 
von Alonzo King und Zakir Hussain. 
Stadthalle Neuss

Konzerte
19:00 Uhr: Bühne frei - Bläser und 
mehr. Junge Nachwuchsmusiker/-
innen der Städtischen Musikschule 
Neuss stellen sich vor. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Freitag, 22.02.
Diverse

09:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr Frühstü-
cken mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 
Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
15:00 Uhr: Spielnachmittag in der 
Begegnungsstätte. Veranstaltung 
des Netzwerks Neuss-Mitte 55+. 
Netzwerk Neuss-Mitte

Kinder & Jugendliche
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Sporthalle Gymnasium Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle Geschwister-Scholl-
Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 14 
Jahren. Turnhalle St. Peter-Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: NACHTSCHICHT extra - 
NippleJesus. Theateraufführung des 
Rheinischen Landestheaters nach 
einem Monolog von Nick Hornby. 
DIVA - Theater - Cafe - Tapas
20:00 Uhr: Man gewöhnt sich an 
alles, nur nicht an den Kerl. Dramödie 
von Dick van den Heuvel mit Ana-
Maria Gonzalez und Bertolt Kastner. 
Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 bis 23:00 Uhr: Ballbreakers. 
Tribute-Konzert mit den Hits von AC/
DC. Partytur
20:00 Uhr: ZEUGHAUSKONZERTE 
2018/2019 - Musette Pour Bretelles. 
Felicien Brut (Akkordeon), Edouard 
Macarez (Kontrabass) und Quatuor 
Hermes spielen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Richard Galliano, 
Sergej Prokofjev, Astor Piazolla, Bela 
Bartok und Thibault Perrine. Konzert-
einführung um 19:15 Uhr durch Dr. 
Matthias Corvin. Zeughaus
20:00 Uhr: FRIDAY NIGHT SESSION - 
Just 4 Fun. Konzert mit der Neusser 
Rock/Blues-Band. Börsencafe

Sport
20:00 Uhr: Tischtennis-Bezirksklasse 
Gruppe 8 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss III gegen den TTC Benrath. 
Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule

Samstag, 23.02.
Diverse

11:00 Uhr: Wagenbaurichtfest. Kar-
nevalsveranstaltung des Karnevals-
ausschuss Neuss. Wagenbauhalle am 
Schlachthof
13:00 bis 15:15 Uhr: Japanische 
Kalligraphie - Shodo, der „Weg der 
Schrift“. Wochenendseminar des Kul-
turforum Alte Post mit Rie Wada für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
13:11 Uhr: Bunter Kinderkarneval. 
Karnevalsveranstaltung der NKG 
Blaue Funken. Wetthalle Neuss, 
RennbahnPark

Kinder & Jugendliche
14:00 Uhr: KINDERKINO KUNTER-
BUNT - Mary Poppins Rückkehr. 
Vorführung eines US-amerikanischen 
Fantasyfilms aus dem Jahr 2018. 
Veranstaltung in Kooperation mit 
dem Kulturamt der Stadt Neuss. 
Hitch-Kino

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Foxtrott auf dem Draht-
seil. Ein musikalisches Vabanque-
Spiel von Monique Latour und Lena 
Schuler. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Sie und Ich. Tanztheater-
projekt von und mit Tanja Emmerich. 
Kulturforum Alte Post

Sport
16:00 Uhr: Basketball-Landesliga 
Gruppe 2 WBV Frauen 2018/2019. 
TG Neuss III gegen die Capitol Bascats 
Düsseldorf II. Elmar-Frings-Sporthalle
16:30 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 2 Frauen 
2018/2019. Neusser HV II gegen die 
TG 81 Düsseldorf. Hammfeldhalle
18:30 Uhr: Tischtennis-Regionalliga 
West Herren 2018/2019. TG Neuss 
gegen den TTC RG Porz. Sporthalle 
Maximilian-Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Tischtennis-Verbandsliga 
Gruppe 5 WTTV Herren 2018/2019. 
TG Neuss II gegen den SC Bayer 05 
Uerdingen II. Sporthalle Maximilian-
Kolbe-Schule
18:30 Uhr: Handball-Oberliga 
Niederrhein Männer 2018/2019. 
HSG Neuss/Düsseldorf II gegen 
den Bergischer Handball Club II. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 24.02.
Diverse

08:50 Uhr: Sonntagsspaziergang mit 
Otto Saarbourg. Veranstaltung des 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt Eingang 
Stadthalle Neuss
09:00 bis 18:00 Uhr: Vom Jugendstil 
zum Deutschen Werkbund. Exkursion 
des Clemens Sels Museum Neuss 
zu den Ursprüngen des Folkwang 
Museums in Hagen (Anmeldung 
erforderlich). Treffpunkt Bushalte-
stelle Stadthalle/Museum 
11:30 Uhr: Die Form wahren. Skulp-
turen von Josef Neuhaus. Eröffnung 
einer Ausstellung zum 20. Todestag 
des Künstlers mit einer Auswahl aus 
der städtischen Sammlung „Kunst 
aus Neuss“. Feld-Haus - Museum für 
Populäre Druckgrafik 
12:11 Uhr: Närrischer Frühschop-
pen. Karnevalsveranstaltung der 
Edel-Reserve Rot-Gelb. Gaststätte 

Gießkanne
13:00 bis 15:15 Uhr: Japanische 
Kalligraphie - Shodo, der „Weg der 
Schrift“. Wochenendseminar des Kul-
turforum Alte Post mit Rie Wada für 
alle Altersstufen ab fünfzehn Jahren. 
Kulturforum Alte Post
15:00 Uhr: Damensitzung. 
Karnevalsveranstaltung der GNKG 
Grün-Weiß-Gelb. Wetthalle Neuss, 
RennbahnPark
15:30 Uhr: Ihrer Zeit voraus! Öffent-
liche Führung durch die Ausstellung. 
Clemens Sels Museum

Kinder & Jugendliche
11:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2019 - 
Sterntaler. Puppentheateraufführung 
des Theater Blaues Haus für Kinder 
von vier bis acht Jahren mit ihren 
Eltern. Kulturkeller
14:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2019 - 
Sterntaler. Puppentheateraufführung 
des Theater Blaues Haus für Kinder 
von vier bis acht Jahren mit ihren 
Eltern. Kulturkeller
15:00 Uhr: Die Bremer Stadtmusi-
kanten. Theaterstück mit tierisch viel 
Musik für alle ab fünf Jahren sehr frei 
nach den Gebrüdern Grimm. Theater 
am Schlachthof
16:00 Uhr: WUNDERTÜTE 2019 - 
Sterntaler. Puppentheateraufführung 
des Theater Blaues Haus für Kinder 
von vier bis acht Jahren mit ihren 
Eltern. Kulturkeller

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Foxtrott auf dem Draht-
seil. Ein musikalisches Vabanque-
Spiel von Monique Latour und Lena 
Schuler. Theater am Schlachthof
19:00 Uhr: Sie und Ich. Tanztheater-
projekt von und mit Tanja Emmerich. 
Kulturforum Alte Post

Konzerte
11:00 Uhr: Preisträgerehrung Jugend 
musiziert. Festakt und Preisträger-
konzert mit den Teilnehmern der 
Städtischen Musikschule Neuss am 
Musikwettbewerb. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal
17:00 Uhr: Unter der Leitung  von 
Johannes Reichert bietet der 
Chor „Pennies from heaven“ ein 
beschwingtes unterhaltsames 
Konzert mit bekannte Melodien aus 
den Bereichen Pop, Swing und Jazz 
in mehrstimmigen, teilweise  erfri-
schend ungewöhnlichen Bearbeitun-
gen. Professionelle Klavierbegleitung 
und Percussion ergänzen die Darbie-
tungen des Chores. Romaneum

Partys
15:00 bis 20:00 Uhr: Discofox und 
Schlager Party. Tanzparty mit den 
besten Hits von ABBA über Smokey 
und Helene Fischer bis Wolfgang 
Petry. JEVER FUN Skihalle Neuss

Sport
11:00 Uhr: Renntag auf der Galopp-
rennbahn. Galopprennveranstaltung 
des Neusser Reiter- und Rennvereins. 
RennbahnPark
11:30 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. TSV Norf gegen die HSG 
Eller 90. Sporthalle Gymnasium Norf
12:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
SV Rosellen gegen den STV Rethel. 
Sporthalle Allerheiligen
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 
TG Neuss gegen die TG 81 Düsseldorf 
IV. Sporthalle Quirinus-Gymnasium
14:00 Uhr: Basketball-Kreisliga Düs-
seldorf/Neuss Männer 2018/2019. 

SV Rosellen II gegen die DJK TUSA 
Düsseldorf II. Sporthalle Allerheiligen
15:00 Uhr: Fußball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 1 Herren 
2018/2019. Holzheimer SG gegen 
den VfL Jüchen-Garzweiler. Johann-
Dahmen-Sportanlage
16:15 Uhr: Handball-Oberliga 
Niederrhein Frauen 2018/2019. 
Neusser HV gegen den TV Lobberich. 
Hammfeldhalle
17:30 Uhr: Handball-Kreisliga 
Niederrhein HK Düsseldorf Männer 
2018/2019. TuS Reuschenberg gegen 
den DJK Unitas Haan IV. Sporthalle 
Reuschenberg
18:00 Uhr: 1. Hallenhockey-Ver-
bandsliga Gruppe A WHV Herren 
2018/2019. HTC Schwarz-Weiss 
Neuss II gegen Blau-Weiß Köln II. 
Stadionhalle Neuss
18:15 Uhr: Handball-Landesliga 
Niederrhein Gruppe 4 Männer 
2018/2019. HSG Neuss/Düsseldorf 
III gegen den SC Bayer 05 Uerdingen. 
Hammfeldhalle

Montag, 25.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-
Kind-Treff. Für Mütter und Väter mit 
ihren Kindern im Alter zwischen 1 
und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben 
bis zum Eintritt der Kinder in den 
Kindergarten in ihrer ursprünglichen 

Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.

09:30 bis 11:45 Uhr: Junge (wer-
dende) Mütter im Mittelpunkt - 99 
Fragen rund ums Baby. Offener Treff 
des Familienforum Edith Stein für 
Schwangere oder gerade Mutter 
gewordene junge Frauen, die sich 
über Fragen austauschen und Frauen 
in gleicher Situation kennen lernen 
möchten. Edith-Stein-Haus

18:30 Uhr: Die Halbzeitbilanz der 
Trump-Administration. Vortrag 
der Volkshochschule Neuss mit Dr. 
Patrick Horst in Zusammenarbeit 
mit der Deutsch-Amerikanischen 
Gesellschaft Neuss. Romaneum

19:00 Uhr: Infoabend am Marie-
Curie-Gymnasium. Informations-
veranstaltung für die Eltern der 
Kinder, die vor einem Wechsel auf 
eine weiterführende Schule stehen. 
Marie-Curie-Gymnasium

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff 
Kreatives Lernen für Grundschüler 
ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 4. 
UN-Kinderrecht finden Angebote 
zum kreativen Lernen auf vielfältige 
Art und Weise statt. Wir bitten um 
Anmeldung. Kinderschutzbund

Markt 20-24 • Tel: 02131-21109 
www.sanitaetshaus-wilhelmi.de

Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, 41460 Neuss
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter - Impro-Duell. 
Spannender, lustiger und nervenaufreibender 
Theaterabend, bei dem zwei Mannschaften um 
die Gunst des Publikums kämpfen. Theater am 
Schlachthof

Donnerstag, 28.02.

Diverse
09:30 Uhr: Gedächtnistraining. Veranstaltung des 
Netzwerks Neuss-Mitte 55+ mit Claudia Arndt-
Erasmus. Netzwerk Neuss-Mitte

09:30 bis 11:30 Uhr: Elterncafé im Kinderschutz-
bund

11:11 Uhr: Rathaussturm der Möhne. Traditionelle 
Karnevalsveranstaltung des Karnevalsausschuss 
Neuss mit anschließendem Bühnenprogramm zu 
Altweiber. Markt am Rathaus

15:00 Uhr: Möhneswing. Große Altweiberparty 
des Karnevalsausschuss Neuss. Zeughaus

16:00 bis 17.30 Uhr: Gesprächskreis für allein 
erziehende Mütter und Väter. Die Kinder werden 
pädagogisch betreut. Wir bitten um Anmeldung. 
Kinderschutzbund

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des Deutschen Kin-
derschutzbundes Neuss mit vielen tollen Spielgerä-
ten und Bastelideen Bei schönem Wetter auf dem 
Parkplatz, bei schlechtem Wetter in den Räumen 
der Wohnunterkunft am Nordbad, Neusserfurth

16:00 bis 17:30: Opa Willi -  Werkeln für Kinder 
im Grundschulalter. Das Angebot ist kostenfrei. 
Anmeldungen erwünscht. Kinderschutzbund

Konzerte
19:30 Uhr: Bühne frei - Blockflöten und mehr. 
Junge Nachwuchsmusiker/-innen der Städtischen 
Musikschule Neuss stellen sich vor. Romaneum, 
Pauline-Sels-Saal

Partys
11:11 Uhr: Altweiberparty am Neusser Gletscher. 
Karnevalsparty mit dem besten Soundmix aus den 
Hits der aktuellen Karnevals-Session, Chart Hits 
sowie AprÃ¨s-Ski-Titeln. JEVER FUN Skihalle Neuss

Dienstag, 26.02.
Diverse

09:30 bis 11:30 Uhr: Mutter-Vater-Kind-Treff. 
Für Mütter und Väter mit ihren Kindern im Alter 
zwischen 1 und 3 Jahren. Die Gruppen bleiben bis 
zum Eintritt der Kinder in den Kindergarten in ihrer 
ursprünglichen Zusammensetzung bestehen. Wir 
bitten um Anmeldung.
13:30 Uhr: 50PLUS 2019 - Smartphone-Sprech-
stunde. Die Stadtbibliothek Neuss hilft bei Fragen 
und Problemen mit Android-Smartphone (nur mit 
gültigem Bibliotheksausweis). Stadtbibliothek 
Neuss
19:30 Uhr: Yukon-River - Eine Bilderreise über den 
Fluss, aus dem die Träume sind. Vortrag der Volks-
hochschule Neuss mit Holger Guse. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Trip-Trab Pferdchenspaß. 
Werkaktion für Kinder von vier bis sechs Jahren 
in Begleitung und Kinder ab sieben Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:00 bis 17:30 Uhr: Tante Hanna bis Handarbei-
ten für Kinder im Grundschulalter. Das Angebot ist 
kostenfrei. Anmeldungen erwünscht. Kinder-
schutzbund

Mittwoch, 27.02.
Diverse

14:00 Uhr: STADTSPAZIERGANG - Ihrer Zeit voraus! 
Rundgang durch die Stadt mit Besichtigung der 
Sehenswürdigkeiten, die in Verbindung zum Künst-
ler Johan Thorn Prikker stehen. Treffpunkt Heilige 
Dreikönigenkirche 
18:30 bis 20:00 Uhr: Großeltern werden - ein-
fühlsam unterstützen und teilhaben. Informa-
tionsabend des Familienforum Edith Stein für 
werdende Eltern. Johanna-Etienne-Krankenhaus, 
Eltern-Kind-Zentrum
19:00 bis 20:30 Uhr: PHILOSOPHIE IM LITE-
RATURCAFE - Zur Philosophie der Selbstsorge. 
Monatliches Treffen des Gesprächskreises des 
Netzwerks Neuss-Mitte in Kooperation mit dem 
Familienforum Edith Stein. Thema im 1. Halbjahr 
2019 ist die antike und zeitgenössische Philisophie 
der Selbstsorge. Literaturcafe St. Quirin

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:00 Uhr: Kindertreff Kreatives Lernen 
für Grundschüler ab der 2. Klasse. Mit Blick auf das 
4. UN-Kinderrecht finden Angebote zum kreativen 
Lernen auf vielfältige Art und Weise statt. Wir 
bitten um Anmeldung. Kinderschutzbund

Überregionale 
Vermarktung:

ADFC-Geschäftsstelle, Erftstraße 12, 41460 Neuss, Tel: (02131) 7393646
Alte Schmiede, Rathausinnenhof, Eingang Michaelstraße, 41460 Neuss
Atelierhaus, Hansastraße 9, Hafenbecken II 
Atelierhaus Neuss, Uhlandstraße 20 
Bezirkssportanlage Am Stadtwald, Konrad-Adenauer-Ring
Bezirkssportanlage Neuss-Holzheim, Reuschenberger Straße 30
Bezirkssportanlage Neuss-Reuschenberg, Am Südpark 1b
Börsencafe, Krefelder Straße 66, 41460 Neuss, Tel: 02131 / 15 13 797
Bürgergesellschaft, Mühlenstraße 27, 41460 Neuss, Tel.: +49 2131 971013
Bürgerhaus Erfttal, Bedburger Straße 61 
Café Flair, Drususallee 63 
Christuskirche, Breite Straße 121, 41460 Neuss
Clemens-Sels-Museum, Am Obertor, 41460 Neuss, Tel. 02131 904141
Deutscher Kinderschutzbund Neuss, Schulstraße 22-24 
DIVA Theater-Cafe, Oberstraße 95, 41460 Neuss
Dreikönigenhof, Körnerstraße 13, 41464 Neuss
Drusushof, Erftstraße 58, 41460 Neuss, Tel.: 0 21 31 - 21 59 2
Edith-Stein-Haus, Schwannstraße 11, 41460 Neuss, Tel. 02131/7179800
Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3-5, 41462 Neuss
Gaststätte Gießkanne, Hamtorwall 17, 41460 Neuss
Gaststätte Im Dom, Michaelstraße 75, 41460 Neuss
Gaststätte Zur Alten Post, Hoistener Straße 13
Gemeinschaftsgrundschule Kyburg, Maximilian-Kolbe-Straße 14
Geschwister-Scholl-Schule, Lahnstraße 2-4
Greyhound Connect, Bergheimer Straße 163
Greyhound Pier 1, Batteriestraße 1a 
Gymnasium Norf, Eichenallee 8
Hafenbar, Batteriestraße 7 (am UCI-Kino), 41460 Neuss
Hammfeldhalle, Anton-Kux-Straße 1
Haus Derikum, Ruhrstraße 45 
Haus Obererft, Schillerstraße 77, Neuss 
Herbert-Karrenberg-Schule, Neusser Weyhe 20, 41462 Neuss
Hitch-Kino, Oberstraße 95, 41460 Neuss, T: 02131 940002
Hofcafe, Am Konvent 14 
Hubert-Schäfer-Sportpark, Neusser Weyhe 12-14
Janusz-Korczak-Gesamtschule, Schwannstraße 39, 41460 Neuss
JEVER FUN Skihalle Neuss, An der Skihalle 1, 41472 Neuss, Tel.: +49 2131 1244-0
Johanna-Etienne-Krankenhaus, Am Hasenberg 46, 41462 Neuss, T (02131) 5295-00
Kabäuske, Pastor-Doppelfeld-Platz 3 
Kardinal-Bea-Haus, Furtherhofstraße 29, 41462 Neuss
Katholische Kindertagesstätte Maria Regina, Martinstraße 15-17
Katholische Kindertagesstätte St. Konrad, Konradstraße 33
Kaufmännische Schule, Weingartstraße 59
Kinderbauernhof, Nixhütter Weg 141, 41466 Neuss, Telefon: 02131 90 85 21
Kindertagesstätte Blaues Haus, Kaarster Straße 125
Kindertagesstätte Wurzelzwerge, August-Macke-Straße 55
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Norf, Uedesheimer Straße 50 
Kinder- und Jugendtreff Neuss-Weckhoven, Otto-Wels-Straße 10 
Kolping-Bildungswerk Neuss, Am Burggraben 1 
Kreuzkirche, Artur-Platz-Weg 2
Kulturforum Alte Post, Neustraße 28, 41460 Neuss, Telefon: 02131/ 90-4122
Langen Foundation, Raketenstation Hombroich 1, 41472 Neuss, Telefon 02182 / 5701-20
Lebenshilfe-Kindertagesstätte Großes Abenteuerland, Am Henselsgraben 19
Literaturcafe St. Quirin, Münsterplatz 16, 41460 Neuss
Ludwig-Wolker-Sportanlage, Jean-Pullen-Weg 61
Lukaskrankenhaus, Preußenstraße 84, 41464 Neuss, Telefon: 02131 / 888 – 0
Mack-Kapelle, Preußenstraße 66, 41464 Neuss
Marie-Curie-Gymnasium, Eingang Plankstraße / Ecke Sailerstraße
Marienhaus, Kapitelstraße 36, 41460 Neuss
Matthias-Ehl-Sportanlage, Welderstraße 42
Maximilian-Kolbe-Schule, Bergheimer Straße 213
Mehrzweckhalle Neuss-Grefrath, Stephanusstraße
Museum Insel Hombroich, Minkel 2, 41472 Neuss, Tel 02182 887-4000
Museum Kunstraum Neuss, Deutsche Straße 2
Netzwerk Neuss-Mitte, Friedrichstraße 42 
Neusser Blumenversteigerung (NBV), Hammer Landstraße 103
okieDokie, Hammer Landstraße 5, 41460 Neuss, Telefon: 02131 28584
Papst-Johannes-Haus, Gladbacher Straße 3
Partytur, Am Lindenplatz 34, 41466 Neuss, www.partytur.de, 02131-3199238 
Pfarrzentrum Heilige Dreikönige, Dreikönigenstraße 1a
Quirinus-Gymnasium, Sternstraße 49, 41460 Neuss
Raum der Kulturen Neuss, Oberstraße 17 
Rheinisches Landestheater Neuss, Oberstraße 95, 41460 Neuss, Tel. 02131.2699-0
Rheinisches Schützenmuseum, Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
RheinparkCenter, Breslauer Straße 2, 41460 Neuss, Tel: 02131 386740
RennbahnPark, Am Rennbahnpark 1, 41460 Neuss
Romaneum, Brückstraße 1, 41460 Neuss
Samadhi Yoga und Meditationshaus, Michaelstrasse 69, 41460 Neuss
Schule Am Wildpark, Aurinstraße 55
Schulzentrum Weberstraße, Bergheimer Straße 233, 41464 Neuss
Sparkasse Neuss, Oberstraße 110-124, 41460 Neuss
Sporthalle Allerheiligen, Am Alten Bach 35
St. Peter-Schule, Rosellener Schulstraße
Stadionhalle Neuss, Jahnstraße 59, 41464 Neuss
Stadtarchiv Neuss, Oberstraße 15, 41460 Neuss, Telefon: 02131 - 90 42 50
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10, 41460 Neuss
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25
Swissotel Neuss, Rheinallee 1, 41460 Neuss
Theater am Schlachthof, Blücherstraße 31, 41460 Neuss, Tel: 02131-277 499
Theodor-Klein-Sportanlage, Rosellener Schulstraße 11
Tiertafel Neuss, Bergheimer Straße 94 
Tourist Information, Büchel 6, 41460 Neuss, Telefon: 02131/4037795
Trinitatiskirche Neuss-Rosellerheide, Koniferenstraße
Vogthaus, Münsterplatz 10-12, 41460 Neuss
Von-Waldthausen-Stadion, Von-Waldthausen-Str. 50
Willi-Graf-Haus, Venloer Straße 68, 41462 Neuss, Tel. 02131/7179800
Zeughaus, Markt 42-44

Den aktuellsten Stand der Auslagestellen finden Sie 
unter:  www.derneusser.de/auslage



Überall steigen die Energiepreise. 
Wir halten sie stabil.

www.stadtwerke-neuss.de



Wir verkaufen
Ihre Immobilie.

  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

 Wir nehmen uns gerne Zeit und 
 beraten Sie ausführlich!

 Vereinbaren Sie einen Termin:
 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss.
Franz-Karl Kronenberg, Silke Richartz und Marc Feiser

  Sparkasse
 Neuss


